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Alle Rechte der Frageformulierung und Fragebogengestaltung liegen beim
Kriminologischen Forschungsinstitut Niedersachsen, Hannover

und infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft, Bonn

2005 / 3354

Sicherheit und Wohlbefinden im Alltag
- Erfahrungen und Gefährdungen -

Das infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft in Bonn ist ein Institut, das in der
Bundesrepublik Deutschland Umfragen zu ganz unterschiedlichen Themen durchführt.

Die Teilnahme an solchen Umfragen ist freiwillig. Wir bitten Sie heute um Ihre Teilnahme

an einem Studienprojekt, das wir in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dem Kriminologischen Forschungsinstitut Nieder-

sachsen, der Universität Hildesheim sowie dem Deutschen Zentrum für Altersfragen

bearbeiten. Bei dieser Befragung geht es sowohl um persönliche Erfahrungen als auch
um gesellschaftliche Probleme und Ihre Meinung dazu.

Ihre Anschrift ist durch ein statistisches Zufallsverfahren in die Befragungsstichprobe

gelangt. Alle Ihre Angaben werden anonym behandelt, d.h. die Antworten werden ohne
Namen und Adresse ausgewertet. Die Forschungsarbeit unterliegt den Regelungen der

Datenschutzgesetzgebung. Es ist absolut sichergestellt, dass Ihre Angaben nicht mit

Ihrer Person in Verbindung gebracht werden.
Für Ihre Interviewteilnahme möchten wir Ihnen sehr freundlich danken.

Vor Interview eintragen:

Lfd.-Nr. 1-6



Nr.

3354 - 3 -

Weiter
mitModul W

100. Wenn Sie an Ihr Leben im Allgemeinen denken, wie würden Sie Ihr derzeitiges Befinden bewerten?

☞ Liste 100 vorlegen!

sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

mittel ....................................................... 3

schlecht ................................................... 4

sehr schlecht ........................................... 5

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

101. Nun geht es um Ihre Einschätzung von sich selbst und Ihrem Leben. Wir möchten Sie bitten, sich anhand
der folgenden Aussagen selbst einzuschätzen. Geben Sie bitte für jede Aussage an, wie gut diese auf
Sie zutrifft.

☞ Liste 101 vorlegen!
trifft trifft trifft trifft ver- weiß

genau eher eher gar nicht weigert nicht
zu zu nicht zu zu

1 2 3 4 7 8

A Alles in allem bin ich mit mir selbst zufrieden. . ......... .......... ..........

B Hin und wieder denke ich,
dass ich gar nichts tauge. ................................ ......... .......... ..........

C Ich besitze eine Reihe guter Eigenschaften. ..... ......... .......... ..........

D Ich besitze die gleichen Fähigkeiten wie
die meisten anderen Menschen auch. .............. ......... .......... ..........

E Ich fürchte, es gibt nicht viel,
worauf ich stolz sein könnte. ............................ ......... .......... ..........

F Ich fühle mich von
Zeit zu Zeit richtig nutzlos. ............................... ......... .......... ..........

G Ich halte mich für einen wertvollen
Menschen, jedenfalls bin ich nicht
weniger wertvoll als andere auch. ..................... ......... .......... ..........

H Ich wünschte, ich könnte vor mir
selbst mehr Achtung haben. ............................ ......... .......... ..........

J Alles in allem neige ich dazu, mich für
eine Versagerin / einen Versager zu halten. ..... ......... .......... ..........

K Ich habe eine positive Einstellung
zu mir selbst gefunden. .................................... ......... .......... ..........

☞ Bitte Uhrzeit eintragen:  : 



Nr.

3354 - 4 -

Weiter
mitModul W

102. Es geht nun weiter um Ihre Einschätzung von sich selbst und Ihrem Leben.
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen mit "ja" oder "nein".
Entscheiden Sie sich bitte für die Antwort, die am ehesten auf Sie passt.

☞ Vorgaben bitte vorlesen!
ver- weiß

ja nein weigert nicht
1 2 7 8

A Sind Sie im Wesentlichen mit Ihrem Leben zufrieden? ................... ..........

B Haben Sie viele Ihrer Interessen und Aktivitäten aufgegeben? ......... ..........

C Haben Sie das Gefühl, dass Ihr Leben leer ist? .............................. ..........

D Sind Sie oft gelangweilt? ................................................................ ..........

E Schauen Sie zuversichtlich in die Zukunft? ..................................... ..........

F Sind Sie besorgt darüber, dass Ihnen
etwas Schlimmes zustoßen könnte? .............................................. ..........

G Fühlen Sie sich die meiste Zeit glücklich? ...................................... ..........

H Fühlen Sie sich oft hilflos? .............................................................. ..........

J Ziehen Sie es vor, zu Hause zu bleiben, anstatt auszugehen? ....... ..........

K Haben Sie den Eindruck, dass Sie in letzter Zeit mehr
Probleme mit dem Gedächtnis haben als die meisten? .................. ..........

L Finden Sie es schön, jetzt in dieser Zeit zu leben? ........................ ..........

M Fühlen Sie sich ziemlich wertlos, so wie Sie zur Zeit sind?............ ..........

N Fühlen Sie sich voll Energie? .......................................................... ..........

O Haben Sie das Gefühl, Ihre Situation ist hoffnungslos? ................... ..........

P Haben Sie den Eindruck, dass es den
meisten Menschen besser geht als Ihnen? ..................................... ..........

103. Es geht nun um Ihr persönliches Wohlergehen. Wie würden Sie Ihre Lebensqualität beurteilen?

☞ Liste 103 vorlegen!
sehr mittel- sehr ver- weiß

schlecht schlecht mäßig gut gut weigert nicht
1 2 3 4 5 7 8

......... .......... .......... .........



Nr.

3354 - 5 -

Weiter
mitModul W

104. Nun geht es um Ihre persönlichen Einschätzungen und Gefühle. Bitte sagen Sie mir, inwieweit die
folgenden Aussagen für Sie stimmen.

☞ Liste 104 vorlegen!
Vorgaben vorlesen! st immt st immt st immt st immt ver- weiß

nicht kaum eher genau weigert nicht
1 2 3 4 7 8

A Wenn sich Widerstände auftun, finde ich
Mittel und Wege, mich durchzusetzen. ........... ......... .......... ..........

B Die Lösung schwieriger Probleme gelingt mir
immer, wenn ich mich darum bemühe. ............ ......... .......... ..........

C Es bereitet mir keine Schwierigkeiten, meine
Absichten und Ziele zu verwirklichen. .............. ......... .......... ..........

D In unerwarteten Situationen weiß ich immer,
wie ich mich verhalten soll. .............................. ......... .......... ..........

E Auch bei überraschenden Ereignissen
glaube ich, dass ich gut mit ihnen
zurechtkommen kann. ..................................... ......... .......... ..........

F Schwierigkeiten sehe ich gelassen
entgegen, weil ich meinen Fähigkeiten
immer vertrauen kann. ..................................... ......... .......... ..........

G Was auch immer passiert, ich werde
schon klarkommen. ......................................... ......... .......... ..........

H Für jedes Problem kann ich eine
Lösung finden. ................................................. ......... .......... ..........

J Wenn eine neue Sache auf mich zukommt,
weiß ich, wie ich damit umgehen kann. ........... ......... .......... ..........

K Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es
aus eigener Kraft meistern. .............................. ......... .......... ..........



3354 - 6 -

Modul WNr.

105./ Es gibt ganz verschiedene Dinge, die Menschen Sorge bereiten und dazu führen können, dass sie sich weniger
106. sicher fühlen. Ich nenne Ihnen nun eine Reihe solcher Dinge. Sagen Sie mir bitte zunächst, ob das gerade auf Sie

zutrifft. Wenn das nicht der Fall ist, sagen Sie mir bitte, wie häufig Sie der Gedanke belastet, dass Sie von diesen
Ereignissen betroffen sein könnten.

☞ Liste 106 vorlegen!

☞ Vorgaben vorlesen! (105) Davon bin ich gerade... (106) Der Gedanke belastet mich...
ver-

be- nicht be- nie selten manch- häufig sehr wei- weiß

troffen troffen mal häufig gert nicht

1 2 1 2 3 4 5 7 8

A Dass Sie einen schweren Unfall erleiden... .... ➤ ....... ....... ...... ......

B Dass Sie schwer erkranken... ........................ ➤ ....... ....... ...... ......

C Dass Sie Ihren Arbeitsplatz verlieren... ........... ➤ ....... ....... ...... ......

D Dass es zu einem Krieg kommt... .................. ➤ ....... ....... ...... ......

E Dass Sie durch eine andere Person
gewaltsam verletzt werden... .......................... ➤ ....... ....... ...... ......

F Dass Sie von einer Naturkatastrophe
betroffen sind... .............................................. ➤ ....... ....... ...... ......

G Dass Sie pflegebedürftig werden... ................. ➤ ....... ....... ...... ......

H Dass eine Ihnen nahe
stehende Person stirbt... ................................ ➤ ....... ....... ...... ......

J Dass eine Ihnen nahe stehende
Person sich von Ihnen abwendet... ................. ➤ ....... ....... ...... ......

K Dass Sie von schwerwiegenden
Umweltschäden betroffen sind... .................... ➤ ....... ....... ...... ......

L Dass Ihre finanzielle Altersversorgung
gefährdet ist... ................................................ ➤ ....... ....... ...... ......

M Dass es notwendig wird,
dass Sie in ein Heim umziehen ... .................. ➤ ....... ....... ...... ......

N Dass Sie von anderen Menschen
abhängig werden... ......................................... ➤ ....... ....... ...... ......

O Dass Sie von einem terroristischen
Anschlag betroffen sind... ............................... ➤ ....... ....... ...... ......

P Dass Sie Ihre Wohnung verlieren... ................ ➤ ....... ....... ...... ......

Q Dass es in Ihrer Familie zu Streit
und Ärger kommt... ........................................ ➤ ....... ....... ...... ......

R Dass Sie bestohlen, beraubt oder
um Ihr Eigentum betrogen werden... ............... ➤ ....... ....... ...... ......



Nr.

3354 - 7 -

Weiter
mitModul W

107. Im Folgenden möchte ich nach einigen Ereignissen fragen, die Ihnen persönlich widerfahren sein können.
Bitte geben Sie bei den Ereignissen jeweils an, ob Sie davon in der Zeit seit Anfang des Jahres 2000
betroffen waren und wenn ja, in welchem Jahr das Ereignis passiert ist.

☞ Liste 107 vorlegen und Vorgeben vorlesen!

☞ Es geht nur um die Ereignisse ab dem Jahr 2000. Wenn das Ereignis vor dem Jahr 2000 passiert ist
und seit Anfang 2000 nicht mehr, dann "nein" ankreuzen!

☞ Bei Jahresangabe: Das ist mir in der Zeit seit
verweigert: 9997 Anfang 2000 passiert...
weiß nicht: 9998 Das be- ver-

und zwar trifft mich wei- weiß
nein ja (zuletzt) nicht gert nicht

2 1  im Jahr: 3 7 8

A Mein Partner ist verstorben. ......................... ...... ➤ I I I I I

B Meine Ehe wurde geschieden. ..................... ...... ➤ I I I I I

C Mein Partner und ich haben uns getrennt. ... ...... ➤ I I I I I

D Ich war im Gefängnis. .................................. ...... ➤ I I I I I

E Ein naher Angehöriger
von mir ist verstorben. .................................. ...... ➤ I I I I I

F Ich hatte eine schwere Krankheit
oder Verletzung. .......................................... ...... ➤ I I I I I

G Ich habe meinen Arbeitsplatz
durch Kündigung verloren. ........................... ...... ➤ I I I I I

H Ich bin in den Ruhestand gegangen. ............ ...... ➤ I I I I I

J Ein naher Freund von mir ist verstorben. ...... ...... ➤ I I I I I

K Mein Sohn / meine Tochter ist von
zuhause ausgezogen. .................................. ...... ➤ I I I I I

L Mein Partner hat eine Berufstätigkeit
aufgenommen. ............................................. ...... ➤ I I I I I

M Mein Partner hat seine Berufstätigkeit
beendet oder seinen Arbeitsplatz verloren. .. ...... ➤ I I I I I

N Ich hatte belastende Auseinander-
setzungen mit meinem Partner .................... ...... ➤ I I I I I

O Ich hatte belastende Auseinander-
setzungen mit anderen nahe
stehenden Personen. ................................... ...... ➤ I I I I I

P Ich war in einer finanziellen Notsituation. ..... ...... ➤ I I I I I



Nr.

3354 - 8 -

Weiter
mitModul V

☞ Bitte jetzt das Übersichts-Schema auf der letzen Umschlagseite des Fragebogens ausklappen, zu den

Fragen 201 A bis 201 E jeweils entsprechend ausfüllen und aufgeklappt lassen bis zur Frage 216 E.

☞ Grünes Kartenspiel und weiße Sonderkarte V bereitlegen!

Im Folgenden möchte ich Sie zu einigen Vorfällen befragen, die Ihnen ganz persönlich widerfahren sein

können. Hier geht es nur um Vorfälle, die Sie auch wirklich persönlich erlebt haben. Auf Vorfälle, die

Freunde, Verwandte oder Familienmitglieder betreffen, werden wir noch zu sprechen kommen.

☞ ACHTUNG!
das grüne Kartenspiel darf nicht gemischt werden, sondern muss einzeln, alle Karten nacheinander,
in der vorgegebenen Buchstaben-Reihenfolge von A, B, C bis P vorgelegt werden. Die Kennziffern auf
den Karten sind die Frage-Nummern, für die die Karten jeweils vorgelegt werden müssen.

- Bitte vor Stellen von Frage 201 prüfen, dass die Karten in richtiger Reihenfolge liegen.

- Bitte Eintragungen im Übersichts-Schema sehr sorgfältig vornehmen.

- unbedingt, entsprechend den Hinweisen bei den einzelnen Fragen,
 Karten "wegstecken" oder "liegenlassen".

☞ Weiter mit Frage 201.

☞ Bitte Uhrzeit eintragen:  : 



Nr.

3354 - 9 -

Modul  V
Weiter

mit

201. Hat schon einmal jemand Ihnen persönlich mit Gewalt eine Handtasche oder sonst eine Tasche fort-
gerissen und weggenommen oder versucht, das zu tun?

Ja .............................. 1 201 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 202

weiß nicht ....... 8

2004 1999
201 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

201 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

201 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 202. Weiter
201 C. mit 202.

201 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (201 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 201 D und 201 E stellen. Bei 201 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
201 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
201 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
201 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte A im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 202



Nr.

3354 - 10 -

Modul  V
Weiter

mit

202. Hat, abgesehen von Handtaschen oder sonstigen Taschen, schon einmal jemand Ihnen mit körperlicher
Gewalt oder Androhung von Gewalt Geld oder andere
Gegenstände weggenommen oder versucht, das zu tun? Ja .............................. 1 202 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 203

weiß nicht ....... 8

2004 1999
202 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

202 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

202 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 203. Weiter
202 C. mit 203.

202 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (202 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 202 D und 202 E stellen. Bei 202 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
202 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
202 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
202 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte B im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 203.



Nr.
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Modul  V
Weiter

mit

203. Ist schon einmal jemand, z.B. mit einem Brecheisen, einem Nachschlüssel oder durch ein Fenster, in Ihre
Wohnung eingebrochen  und hat etwas gestohlen oder versucht zu stehlen?
Nicht gemeint sind Einbrüche in Kellerräume, Garagen, Garten- Ja .............................. 1 203 A
häuser oder -schuppen, Geschäfts- oder Büroräume oder

Nein ........................... 2Kraftfahrzeuge.

verweigert ........ 7 204

weiß nicht ....... 8

2004 1999
203 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

203 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

203 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 204. Weiter
203 C. mit 204.

203 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (203 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 203 D und 203 E stellen. Bei 203 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
203 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
203 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
203 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte C im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 204.
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Modul  V
Weiter

mit

204. Ist schon einmal jemand bei Ihnen in Kellerräume, Garagen, Gartenschuppen oder Gartenlauben,
Geschäfts- oder Büroräume eingebrochen und hat etwas gestohlen
oder versucht zu stehlen? Ja .............................. 1 204 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 205

weiß nicht ....... 8

2004 1999
204 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

204 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

204 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 205. Weiter
204 C. mit 205.

204 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (204 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 204 D und 204 E stellen. Bei 204 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
204 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
204 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
204 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte D im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 205.



Nr.

3354 - 13 -

Modul  V
Weiter

mit

205. Ist schon einmal ein Pkw oder Kombi, der in Ihrem Besitz oder im Besitz Ihres Haushaltes war,
gestohlen worden?

Ja .............................. 1 205 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 206

weiß nicht ....... 8

2004 1999
205 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

205 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

205 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 206. Weiter
205 C. mit 206.

205 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (205 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 205 D und 205 E stellen. Bei 205 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
205 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
205 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
205 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte E im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 206.



Nr.

3354 - 14 -

Modul  V
Weiter

mit

206. Ist schon einmal aus oder von einem Pkw oder Kombi, der Ihnen oder Ihrem Haushalt gehörte, etwas
gestohlen worden, z.B. Autoradio, Zubehörteile oder andere
Gegenstände (z.B. Regenschirm), die im Auto lagen? Ja .............................. 1 206 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 207

weiß nicht ....... 8

2004 1999
206 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

206 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

206 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 207. Weiter
206 C. mit 207.

206 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (206 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 206 D und 206 E stellen. Bei 206 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
206 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
206 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
206 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte F im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 207.



Nr.

3354 - 15 -

Modul  V
Weiter

mit

207. Ist es schon einmal vorgekommen, dass ein Pkw oder Kombi, der Ihnen oder Ihrem Haushalt gehörte,
mutwillig beschädigt wurde, z.B. Reifen zerstochen oder Antenne
abgeknickt? Ja .............................. 1 207 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 208

weiß nicht ....... 8

2004 1999
207 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

207 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

207 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 208. Weiter
207 C. mit 208.

207 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (207 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 207 D und 207 E stellen. Bei 207 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
207 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
207 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
207 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte G im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 208.



Nr.

3354 - 16 -

Modul  V
Weiter

mit

208. Ist schon einmal ein Moped, Motorroller oder Motorrad, das Ihnen oder Ihrem Haushalt gehörte, gestohlen
worden?

Ja .............................. 1 208 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 209

weiß nicht ....... 8

2004 1999
208 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

208 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

208 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 209. Weiter
208 C. mit 209.

208 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (208 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 208 D und 208 E stellen. Bei 208 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
208 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
208 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
208 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte H im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 209.



Nr.

3354 - 17 -

Modul  V
Weiter

mit

209. Ist schon einmal ein Fahrrad, das Ihnen oder Ihrem Haushalt gehörte, gestohlen worden?

Ja .............................. 1 209 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 210

weiß nicht ....... 8

2004 1999
209 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

209 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

209 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 210. Weiter
209 C. mit 210.

209 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

☞Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (209 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 209 D und 209 E stellen. Bei 209 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
209 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
209 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
209 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte I im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 210.



Nr.

3354 - 18 -

Modul  V
Weiter

mit

210. Wir haben soeben über Handtaschenraub, andere Raubstraftaten, Einbrüche und Fahrzeugdiebstähle
gesprochen. Abgesehen von diesen Vorfällen, ist Ihnen persönlich
schon einmal sonst etwas gestohlen worden? Ja .............................. 1 210 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 211

weiß nicht ....... 8

2004 1999
210 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

210 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

210 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 211. Weiter
210 C. mit 211.

210 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (210 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 210 D und 210 E stellen. Bei 210 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
210 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
210 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
210 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte J im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 211.



Nr.

3354 - 19 -

Modul  V
Weiter

mit

211. Jetzt möchte ich Ihnen einige Fragen zu Gewaltkriminalität stellen. Hat Sie schon einmal jemand absicht-
lich mit einer Schusswaffe, einem Messer, einem Stock, Tränengas,
einer Kette oder einem ähnlichen Gegenstand verletzt oder versucht, Ja .............................. 1 211 A
Sie auf diese Weise zu verletzen?

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 212

weiß nicht ....... 8

2004 1999
211 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

211 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

211 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 212. Weiter
211 C. mit 212.

211 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (211 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 211 D und 211 E stellen. Bei 211 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
211 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
211 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
211 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte K im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 212.



Nr.

3354 - 20 -

Modul  V
Weiter

mit

212. Sind Sie schon einmal ohne Waffen oder sonstige Gegenstände absichtlich tätlich angegriffen worden,
d.h. z.B. geschlagen, getreten, verprügelt, gestoßen oder
gewürgt worden? Ja .............................. 1 212 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 213

weiß nicht ....... 8

2004 1999
212 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

212 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

212 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 213. Weiter
212 C. mit 213.

212 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

☞Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (212 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 212 D und 212 E stellen. Bei 212 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
212 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
212 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
212 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte L im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 213.



Nr.

3354 - 21 -

Modul  V
Weiter

mit

213. Sind Sie schon einmal so massiv bedroht worden, dass Sie richtig Angst hatten und deshalb das getan
haben, was man von Ihnen wollte?

Ja .............................. 1 213 A

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 214

weiß nicht ....... 8

2004 1999
213 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

213 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

213 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 214. Weiter
213 C. mit 214.

213 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

  ☞Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (213 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 213 D und 213 E stellen. Bei 213 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
213 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
213 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
213 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte M im Schema einkreisen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 214.



Nr.

3354 - 22 -

Modul  V
Weiter

mit

214. Ist es schon einmal passiert, dass Sie zu Hause, am Arbeitsplatz, auf der Straße oder an einem anderen
Ort auf unverschämte Art in sexueller Absicht belästigt wurden (z.B.
durch Grabschen, obszöne Bemerkungen oder Anrufe, Entblößen Ja .............................. 1 214 A
von Geschlechtsteilen), ohne dass es zu weiteren sexuellen Hand-

Nein ........................... 2lungen gekommen ist?

verweigert ........ 7 215

weiß nicht ....... 8

2004 1999
214 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

214 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

214 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 215. Weiter
214 C. mit 215.

214 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

  ☞Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (214 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 214 D und 214 E stellen. Bei 214 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
214 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
214 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
214 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte N im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 215.



Nr.

3354 - 23 -

Modul  V
Weiter

mit

215. Es kann schwierig sein, über Ereignisse zu sprechen, bei denen es gegen Ihren Willen zu sexuellen
Handlungen gekommen ist. Dennoch meine Frage:
Hat schon einmal jemand Sie gegen Ihren Ja .............................. 1 215 A
Willen zu sexuellen Handlungen gezwungen oder zu zwingen

Nein ........................... 2versucht, indem diese Person Gewalt gegen sie angewandt hat,
verweigert ........ 7 216Sie bedroht hat oder Ihre Hilflosigkeit ausgenutzt hat?

weiß nicht ....... 8

2004 1999
215 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

215 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

215 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen und bis 2001 I I I I I I I I
Frage 216 liegenlassen!
Buchstabencode laut Liste 201 B 2000 I I I I I I I I I I ☞
für alle relevanten Jahre eintragen! Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 215 F. Weiter
215 C. mit 215 F

215 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (215 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 215 D und 215 E stellen. Bei 215 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
215 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
215 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
215 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte O im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 215 F.



Nr.

3354 - 24 -

Modul  V
Weiter

mit

215 F Nun gibt es unterschiedliche Arten und Weisen, wie eine Person zu einer sexuellen Handlung gezwungen
werden kann. Ist schon einmal jemand gegen Ihren Willen mit einem Körperteil ( Penis, Zunge oder Finger)
oder mit einem Gegenstand in Ihren Körper eingedrungen, um sich sexuell zu erregen, oder hat versucht,
das zu tun?

Ja .............................. 1 215 G

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 216

weiß nicht ....... 8

215 G In welchen Jahr ist Ihnen dies das letzte Mal widerfahren?

im Jahr:  I I I I I   9997, 9998



Nr.

3354 - 25 -

Modul  V
Weiter

mit

216. Sind Sie schon einmal finanziell oder an Ihrem sonstigen Vermögen geschädigt worden, indem jemand
Sie absichtlich getäuscht hat, z.B. beim Kauf oder Verkauf, bei der
Bezahlung einer Arbeitsleistung, im Zusammenhang mit Spenden Ja .............................. 1 216 A
oder Geschenken?

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 217A

weiß nicht ....... 8

2004 1999
216 A In welchem Jahr ist Ihnen dies oder 2003 2002 2001 2000 und

216 Bdas letzte Mal widerfahren? 2005 früher

☞ Jahreszahl ankreuzen!

216 B So etwas kann einem ja öfter passieren. 2005 I I
Denken Sie jetzt bitte noch einmal an
die Zeit bis einschließlich 2000 zurück. 2004 I I
Wie oft ist Ihnen das in den einzelnen
Jahren widerfahren?

2003 I I I I
Sagen Sie mir bitte, welcher Buchstabe
von der Liste zutrifft.

2002 I I I I I I

☞ Liste 201 B vorlegen! 2001 I I I I I I I I
Buchstabencode laut Liste 201 B
für alle relevanten Jahre eintragen! 2000 I I I I I I I I I I ☞

Karte

☞ ☞  im Schema markieren und weg-
Weiter Karte vor ZP liegenlassen. stecken.

mit Weiter mit 217 A. Weiter
216 C. mit 217A

216 C Jetzt geht es nur noch um die Zeit seit Anfang des Jahres 2004 bis heute. Versuchen Sie bitte, sich
möglichst genau zu erinnern. In welchem Monat bzw. sofern das mehrmals vorgekommen ist, in welchen
Monaten ist Ihnen das widerfahren?

 ☞ Sonderkarte V vorlegen! Anzahl der Vorfälle unter den Monatsspalten (216 C) bis zum Zeitpunkt des Interviews
notieren, danach  für jeden Vorfall/Monat auch Frage 216 D und 216 E stellen. Bei 216 E Antwortziffern einkreisen.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April
216 C 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2004 2005 2005 2005 2005

Wie oft in den ein-
zelnen Monaten?
☞ Sonderkarte, ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- ----- -----

 Frage C!
216 D

Wo war das?
in Deutschland ...  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1

im Ausland ........  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2  2
☞ Sonderkarte,

 Frage D!
216 E

Ist die Polizei oder 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
die Staatsanwalt-
schaft über diesen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Vorfall/diese
Vorfälle informiert 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3
worden? Was trifft
jeweils zu? 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
☞ Sonderkarte,

 Frage E! Code 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
einkreisen!

☞ Karte P im Schema ankreuzen und liegenlassen ; Weiter mit Frage 217 A.



Nr.

3354 - 26 -

Weiter
mitModul V

217 A ☞ Wichtige Überprüfung und Übernahme der Notierungen aus dem Übersichts-Schema hierher.

☞ Kreuzen Sie bitte hier alle Kartenkennungen an, die Sie im Übersichtsschema angekreuzt haben und
kreuzen Sie alle Kartenkennungen der Karten an, die Sie bei den Fragen 201 bis 216 liegengelassen
haben.

Im Schema angekreuzt:

 A B C D E F G H I J K L M N O P
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

nichts im Schema angekreuzt ............... 1

Karte "liegengelassen":

 A B C D E F G H I J K L M N O P
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

keine Karte liegengelassen.................... 1

217 B ☞ Kontrolle und evtl. Berichtigung.

Ihre Eintragungen unter "Im Schema angekreuzt" müssen mit Ihren Eintragungen "Karte liegen-
gelassen" übereinstimmen.

Ist dies nicht der Fall, bitte Fehler suchen und folgendermaßen korrigieren: Noch einmal auf die
entsprechende Frage zurückblättern, auf der die Karte abgefragt wurde und im Fragenablauf
kontrollieren, ob die Karte im Übersichtsschema einzutragen war und liegenbleiben musste oder nicht.
Entsprechend Korrektur in Frage 217 A durchführen. D.h. entweder Ankreuzung bei der Frage und im
Schema nachholen oder versehentlich liegengelassene Karten wieder wegstecken.

217 C ☞ Wichtiger Filter; Ohne Befragten einstufen!

In Frage 217 A (richtige, evtl. korrigierte Fassung)
angekreuzt und liegengelassen wurde(n): keine Karte .......................... 1 267

eine Karte ............................ 2 219

zwei und mehr Karten .......... 3 218

218. Sie haben mir geschildert, dass Sie mehrere Straftaten erlebt haben. Auf diesen Karten finden Sie die
Arten von Straftaten, die Sie eben genannt haben. Bitte geben Sie an, welches dieser Erlebnisse für Sie
das schwerwiegendste war.

☞ Kennbuchstaben ankreuzen.

 A B C D E F G H I J K L M N O P

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Wir kommen nun auf den schwerwiegendsten Vorfall zurück, den Sie erlebt haben. Sie haben mir gesagt, 220
dass dies ein/eine (Delikt entsprechend Karte benennen, z.B. "Handtaschenraub", "sexuelle Belästigung")
war. Ich lasse die Karte für dieses Erlebnis nun, so lange wir darüber sprechen, hier liegen.

☞ Entsprechende Karte für das ausgewählte Delikt so platzieren, dass sie für den Befragten gut sichtbar ist.
Alle anderen Karten wieder wegstecken.



Nr.
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Weiter
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219. Wir kommen nun auf den Vorfall zurück, den Sie erlebt haben. Sie haben mir gesagt, dass dies ein/eine
(Delikt entsprechend Karte benennen, z.B. "Handtaschenraub", "sexuelle Belästigung") war.
Ich lasse die Karte für dieses Erlebnis nun, so lange wir darüber sprechen, hier liegen.

☞ Es handelt sich um die Karte mit dem Kennbuchstaben  

☞ Karte für das jeweilige Delikt so platzieren, dass sie für den Befragten sichtbar ist.

220. ☞Hat Zielperson zu diesem Delikt mehr als einen Vorfall aus den letzten fünf Jahren berichtet?
Bitte anhand der vorherigen Angaben überprüfen.

ja, Delikt ist mehr als einmal vorgekommen ............ 1 221

nein ......................................................................... 2 224

221. Sie haben mir berichtet, dass so etwas in den letzten fünf Jahren mehr als einmal vorgekommen ist. Die
Fragen, die ich Ihnen nun stelle, beziehen Sie sich auf den Vorfall, der für Sie persönlich am schlimmsten
war.
Können Sie mir sagen, in welchem Monat und Jahr dieser schlimmste Vorfall sich ereignet hat?

☞Falls es der Zielperson schwer fällt, schlimmstes Ereignis auszuwählen:

Wenn es Ihnen schwer fällt, einen Vorfall herauszugreifen, sprechen wir über das letzte Mal, als Sie so
etwas erlebt haben.

Monat   97, 98 Jahr   9997, 9998 225

☞ Konnte Zielperson schlimmstes Ereignis nennen?

ja, Zielperson hat schlimmstes Ereignis genannt .... 1

nein, Zielperson hat letztes Ereignis genannt ......... 2

222. entfällt

223. entfällt

224. Zunächst möchte ich Sie noch mal fragen, wann - d.h. in welchem Jahr und in welchem Monat - dieser
Vorfall genau passierte.

Monat   97, 98 Jahr   9997, 9998

225. Sagen Sie mir bitte, um welche Uhrzeit dieser Vorfall etwa passierte.

☞ Liste 225 vorlegen!
nach 6 - 10 Uhr morgens ......................... 1

nach 10 - 18 Uhr ...................................... 2

nach 18 - 22 Uhr ...................................... 3

nach 22 - 6 Uhr ........................................ 4

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

226. Wo ist dieser Vorfall passiert - in Deutschland oder im Ausland?

in Deutschland......................................... 1

im Ausland .............................................. 2

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8



Nr.

3354 - 28 -

Weiter
mitModul V

227. An welchem Ort ist dieser Vorfall passiert?

☞ Liste 227 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

in meinem Wohnviertel/in meinem Dorf ..................................................................................... 1

nicht in meinem Wohnviertel/in meinem Dorf, aber hier in der Stadt/im Landkreis .................... 2

in einer anderen Stadt/an einem weiter entfernt gelegenen Ort ................................................. 3

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

228. Könnten Sie mir den Ort anhand dieser Liste noch einmal genauer beschreiben?

☞ Liste 228 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

☞ Nur eine Nennung möglich!

zu Hause, in meiner Wohnung .................................................................................................. 1

in einer anderen Wohnung ........................................................................................................ 2

am Arbeitsplatz ......................................................................................................................... 3

in einem öffentlichen Verkehrsmittel ......................................................................................... 4

in einer Gaststätte, einer Diskothek oder einem ähnlichen Ort .................................................. 5

auf offener Straße ..................................................................................................................... 6

in einer einsamen Gegend ........................................................................................................ 7

an einem anderen Ort ............................................................................................................... 8

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98

229. War es eine Person, die die Tat begangen hat, oder waren es mehrere?

eine Person ......................... 1 230

mehrere Personen ............... 2 233

verweigert .................. 7 238
weiß nicht ................. 8

230. War es ein Mann oder eine Frau?

ein Mann ............................. 1

eine Frau ............................. 2

verweigert .................. 7

weiß nicht ................. 8

231. Wie alt war der Täter/die Täterin etwa?

ca.      Jahre

verweigert ............................ 997

weiß nicht ........................... 998



Nr.
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Weiter
mitModul V

232. Welche nationale Herkunft hatte der Täter/die Täterin?

☞ Liste 232 vorlegen!               ☞ Nur eine Nennung!

A deutsch ............................................. 1

B türkisch ............................................. 2 237

C russisch/ehemalige Sowjetunion ....... 3

D aus einem anderen Land................... 4 ➤ Aus welchem Land? (bitte eintragen)

 weiß ich nicht .................................. 8 ��

▼ weiß nicht ........................... 8

Hatte der Täter eine andere Nationalität als Sie?

ja .................................. 1

nein .............................. 2

verweigert ..................... 7

weiß nicht .................... 8

233. Wie viele Personen waren an der Tat beteiligt?

    Personen

verweigert ............. 997

weiß nicht............ 998

234 A Waren darunter Männer? ja ................ 1 ➤ Wieviele Männer? ......    Männer

nein ............ 2 verweigert ........ 997

verweigert ... 7 weiß nicht ....... 998

weiß nicht .. 8

234 B Waren darunter Frauen? ja ................ 1 ➤ Wieviele Frauen? .......    Frauen

nein ............ 2 verweigert ........ 997

verweigert ... 7 weiß nicht ....... 998

weiß nicht .. 8

235. Wie war die Tätergruppe vom Alter her zusammengesetzt?

☞ Bitte vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich! 1

Mindestens ein Täter war ein Jugendlicher unter 21 Jahren. ......................................................

Mindestens ein Täter war ein Erwachsener ab 21 Jahren. ........................................................

weiß nicht ...........................



Nr.
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236. Welche nationale Herkunft hatten die Täter?

☞ Liste 236 vorlegen!

☞ Mehrfachnennungen möglich! 1

A Mindestens ein Täter war Deutscher. ........................................................................................

B Mindestens ein Täter war türkischer Herkunft. ..........................................................................

C Mindestens ein Täter war russischer Herkunft/aus der ehemaligen Sowjetunion. .......................

D Mindestens ein Täter war aus einem anderen Land. ..................................................................

▼

Aus welchem Land? (bitte eintragen): 

weiß nicht ................................. 8

E Mindestens ein Täter hatte eine andere Nationalität als ich,
ich weiß aber nicht, aus welchem Land ....................................................................................

F Ich weiß überhaupt nichts über die nationale Herkunft der Täter. ...............................................

237. Kannten Sie den Täter bzw. die Täterin oder Personen der Tätergruppe? Sagen Sie mir nur den Kennbuch-
staben bzw. wenn es sich um mehrere Personen handelte, die Kennbuchstaben.

☞ Liste 237 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich! 1

A jemand, der damals mit mir in einem Haushalt lebte .................................................................

B ein Familienmitglied, das nicht mit mir in einem Haushalt lebte ................................................

C ein früherer Partner/eine frühere Partnerin .................................................................................

D jemand aus dem Freundeskreis ................................................................................................

E ein Arbeitskollege/eine Arbeitskollegin .....................................................................................

F jemand aus der Nachbarschaft/dem Bekanntenkreis .................................................................

G eine Person, die ich nur vom Sehen kannte ..............................................................................

H eine Person, die ich nicht kannte .............................................................................................

J Ich weiß nicht, wer der Täter war/wer die Täter waren. ..............................................................

238. Auf dieser Seite finden Sie verschiedene Waffen oder Gegenstände. Welche davon hat/haben der/die Täter
benutzt oder womit wurden Sie bedroht?

☞ Liste 238 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich! 1

A gar keine ...................................................................................................................................

B Brecheisen, Bolzenschneider oder ähnliche Werkzeuge ...........................................................

C Messer .....................................................................................................................................

D Schusswaffe .............................................................................................................................

E Tränengas.................................................................................................................................

F Stock ........................................................................................................................................

G Kette .........................................................................................................................................

H Schlagring ................................................................................................................................

J sonstige Gegenstände ..............................................................................................................

weiß nicht ..................
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239. Ereignete sich der Vorfall im Rahmen einer Auseinandersetzung, eines Streites?
ja ......................................... 1

nein ..................................... 2

verweigert .................. 7

weiß nicht ................. 8

240. Ein solches Ereignis kann unterschiedliche Folgen haben. Wie erging es Ihnen in der Zeit unmittelbar

nach dem Ereignis? Welche der auf dieser Liste aufgeführten Schädigungen trifft oder treffen auf Sie zu?

☞ Vorgaben vorlesen!

ja nein
1 2

A Verlust von Gegenständen (auch KFZ oder Teile davon) ............................................. ........

B Beschädigung oder Verschmutzung von Kleidung...................................................... ........

C Beschädigung von Gegenständen
(z.B. Fenster, Türen, Einrichtungsgegenstände, KFZ) ............................................... ........

D sonstige materielle bzw. finanzielle Schäden oder Verluste ....................................... ........

E Verletzungen, die eine stationäre Behandlung im Krankenhaus erforderten
(mehr als ein Tag Aufenthalt) ..................................................................................... ........

F Verletzungen, die eine längere ambulante ärztliche Behandlung erforderten .............. ........

G leichte Verletzungen, die keine oder höchstens eine kurze
ambulante ärztliche Behandlung erforderten .............................................................. ........

H Schmerzen ................................................................................................................ ........

J starker Schock .......................................................................................................... ........

K starke Angstgefühle nach dem Ereignis..................................................................... ........

L Gefühl der Erniedrigung ............................................................................................. ........

M andere Folgen ............................................................................................................ ........

N keine Folgen .............................................................................................................. ........

241. ☞ Ereignis auf der vorliegenden Karte ist:

Diebstahl aus Kfz ................ 1

Kfz-Sachbeschädigung ........ 2 245
Kraftraddiebstahl ................. 3

Fahrraddiebstahl .................. 4

anderes Ereignis ................. 5 242
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242. Neben den unmittelbaren, kurzzeitigen Folgen können auch längerfristige Folgen eines solchen Ereignisses
auftreten, unter denen man leidet. Bitte nennen Sie mir jeweils den Kennbuchstaben und die Antwortziffer.

☞ Liste 242 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

ja, so
war es läng-

ja, so ere Zeit ver-
ist es aber heute wei- weiß

bis heute nicht mehr nein gert nicht

1 2 3 7 8

A Ich habe mich deswegen in meiner Familie,
bzw. in dem Haushalt, in dem ich lebe,
nicht mehr sicher gefühlt. ................................................ .............. ..............

B Ich habe aufgrund dieses Vorfalls
unter Ängsten gelitten. ..................................................... .............. ..............

C Ich habe unter körperlichen Folgen
des Vorfalls gelitten. ........................................................ .............. ..............

D Ich habe mich deswegen in meiner Lebensführung
sehr einschränken müssen. ............................................ .............. ..............

E Mein Verhältnis zu der Person, die das
gemacht hat, hat sich verschlechtert. .............................. .............. ..............

F Ich habe darunter gelitten, dass ich wegen des
Vorfalls ausziehen wollte, aber nicht konnte. ................... .............. ..............

G Der Vorfall hatte für mich sonstige
längerfristige Folgen. ....................................................... .............. ..............

H Der Vorfall hatte für mich keine längerfristigen Folgen. .... .............. ..............

243. ☞ Ereignis auf der vorliegenden Karte ist:

Vergewaltigung/

sexuelle Nötigung ................ 1 244

anderes Ereignis ................. 2 245

244. ☞ Liste 244 vorlegen!

Was von dieser Liste trifft zu? Bitte nennen Sie mir nur die zutreffende Antwortziffer.

Antwortziffer 1 ..................... 1

Antwortziffer 2 ..................... 2

verweigert .................. 7

weiß nicht ................. 8
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245. Welche der folgenden Aussagen trifft auf diesen speziellen Vorfall zu?
Bitte lesen Sie die Liste durch und nennen Sie nur die eine zutreffende Antwortziffer.

☞ Liste 245 vorlegen. Nur Vorgaben vorlesen!

☞ Nur eine Nennung!

A Ich habe bei Polizei oder Staatsanwaltschaft Mitteilung
gemacht und ein Protokoll unterschrieben. .................................................................................. 1 248

B Ich habe bei Polizei oder Staatsanwaltschaft Mitteilung gemacht oder das versucht,
habe aber kein Protokoll unterschrieben. ..................................................................................... 2 246

C Ich habe versucht, Anzeige zu erstatten, bin aber von den Beamten "abgewimmelt" worden. ..... 3 247

D Eine andere Person hat diesen Vorfall der Polizei oder der Staatsanwaltschaft mitgeteilt. .......... 4 250

E Polizei oder Staatsanwaltschaft haben von selbst von diesem Vorfall erfahren. ........................... 5 250

F Meines Wissens wurden Polizei oder Staatsanwaltschaft nicht informiert. .................................. 6 256

246. Wie haben Sie die Mitteilung an Polizei oder Staatsanwaltschaft gemacht?

☞ Liste 246 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!

A Ich habe einen Brief an Polizei oder Staatsanwaltschaft geschrieben 1

und meinen Namen angegeben. ..................................................................................................

B Ich habe einen Brief an Polizei oder Staatsanwaltschaft geschrieben,
meinen Namen aber nicht angegeben. .........................................................................................

C Ich habe persönlich auf dem Polizeirevier / bei der Staatsanwaltschaft darüber berichtet. ...........

D Ich habe persönlich außerhalb des Polizeireviers einem Polizeibeamten darüber berichtet. ........

E Ich habe Polizei oder Staatsanwaltschaft telefonisch darüber berichtet
und meinen Namen genannt. .......................................................................................................

F Ich habe Polizei oder Staatsanwaltschaft telefonisch darüber berichtet,
meinen Namen aber nicht genannt. .............................................................................................

G Ich habe die Mitteilung auf andere Weise gemacht. .....................................................................

weiß nicht .....................

247. Was haben die Beamten getan, um Sie "abzuwimmeln"?

☞ Liste 247 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!
1

A mir erklärt, dass sie keine Zeit haben...........................................................................................

B mir erklärt, sie seien nicht zuständig ............................................................................................

C mich gebeten, ein anderes Mal wiederzukommen ........................................................................

D mir erklärt, eine Anzeige hätte sowieso keinen Zweck .................................................................

E mich aufgefordert, das Ganze privat zu regeln ..............................................................................

F mir erklärt, dass doch die Versicherung bezahlt ...........................................................................

G mir erklärt, das sei keine Straftat .................................................................................................

H mich auf mögliche negative Folgen einer Anzeige hingewiesen ....................................................

J mich sehr lange warten lassen .....................................................................................................

K mich auf andere Weise „abgewimmelt“ .........................................................................................
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248. Warum haben Sie Anzeige erstattet oder versucht, das zu tun?

☞ Liste 248 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!
1

A damit ich Schadensersatz von dem Täter erhalte .........................................................................

B damit ich von der Versicherung einen Ersatz erhalte ....................................................................

C damit die Polizei mich schützt .....................................................................................................

D weil es meine Pflicht war ..............................................................................................................

E weil ich wütend auf den Täter war .................................................................................................

F weil ich mir keinen anderen Rat wusste .......................................................................................

G damit der Täter so etwas nicht noch einmal macht ......................................................................

H damit der Täter bestraft wird .........................................................................................................

J weil das der übliche Weg ist ........................................................................................................

K damit die Polizei dafür sorgt, dass solche Sachen nicht mehr passieren ......................................

L eigentlich wollte ich gar nicht, aber andere haben mich dazu gebracht. ........................................

249. Wenn Sie die Arbeit der Polizei in Ihrem speziellen Fall benoten müssten, welche Note würden Sie geben?
Benutzen Sie eine Benotung wie in der Schule: 1 wäre sehr gut und 6 wäre ungenügend bzw. sehr schlecht.

☞ Liste 249 vorlegen!
sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

befriedigend ............................................. 3

ausreichend ............................................. 4

mangelhaft ............................................ 5

ungenügend ............................................ 6

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98

250. Ist es in dieser Sache zu einem Strafverfahren vor Gericht gekommen?
Was von dieser Liste trifft auf Ihren Fall zu?

☞ Liste 250 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Nur eine Nennung!

Nein, es konnte kein Täter ermittelt werden. ................................................................................ 1

Nein, das Verfahren wurde nach der Ermittlung des Täters von der Staatsanwaltschaft
oder dem Gericht ohne eine Verhandlung eingestellt. .................................................................. 2 257

Das Verfahren ist noch nicht beendet;
ein Strafverfahren vor Gericht hat noch nicht stattgefunden.......................................................... 3

Ja, es ist zu einem Strafverfahren vor Gericht gekommen. .......................................................... 4 251

verweigert ............................................. 7

257
weiß nicht ............................................ 8



Nr.

3354 - 35 -

Weiter
mitModul V

251. Wurden Sie zur Gerichtsverhandlung geladen?
Ja .............................. 1 252

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 254

weiß nicht ....... 8

252. Haben Sie in diesem Verfahren als Zeuge/Zeugin zur Sache ausgesagt?

Ja ................................................................................. 1

Nein, ich konnte sofort wieder gehen ........................... 2

Nein, ich habe lange gewartet,
meine Aussage war aber nicht mehr nötig ................... 3

verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

253. Wenn Sie benoten müssten, wie bei Gericht mit Ihnen als Opfer umgegangen wurde, welche Note
entsprechend den Schulnoten 1 bis 6 würden Sie geben?

☞ Liste 253 vorlegen!
sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

befriedigend ............................................. 3

ausreichend ............................................. 4

mangelhaft ............................................ 5

ungenügend ............................................ 6

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98

254. Ich lege Ihnen nun eine Liste von möglichen Entscheidungen des Gerichts vor.
Wie ist in Ihrem speziellen Fall vom Gericht entschieden worden?

☞ Liste 254 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!
1

A Der Täter /mindestens einer der Täter musste ins Gefängnis. .....................................................

B Der Täter /mindestens einer der Täter musste in eine psychiatrische Anstalt
oder eine Einrichtung zur Behandlung seiner Sucht. ....................................................................

C Gegen den Täter / gegen mindestens einen der Täter wurde eine andere Strafe oder
Maßnahme verhängt (Haftstrafe mit Bewährung, Geldstrafe, Geldbuße,
gemeinnützige Arbeit, Schadenswiedergutmachung usw.) ...........................................................

D Gegen den Täter / gegen mindestens einen der Täter wurde
das Verfahren ohne weitere Folgen eingestellt. ............................................................................

E Der Täter /mindestens einer der Täter wurde freigesprochen. ......................................................

F Das Verfahren ist noch nicht zu Ende. .........................................................................................

weiß nicht. ....................
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255. Wie beurteilen Sie die Entscheidung des Gerichts in Ihrem Fall?

☞ Liste 253 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Nur eine Nennung!
viel zu hart ............................................... 1

etwas zu hart ........................................... 2

genau richtig ............................................ 3

etwas zu milde ........................................ 4

viel zu milde ............................................ 5

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

255 A ☞ Zielperson hat in Frage 245...

A, B oder C angegeben................................. 1 257

anderen Code angegeben ............................. 2 256

256. Warum haben Sie keine Anzeige bei der Polizei oder Staatsanwaltschaft erstattet?
Ich lege Ihnen hier eine Liste möglicher Gründe vor. Bitte geben Sie an, welche für Sie zutreffen.

☞ Liste 256 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!
1

A weil schon jemand anderes die Polizei eingeschaltet hatte. ........................................................

B weil die Polizei / Staatsanwaltschaft selbst von dem Vorfall erfahren hatte. .................................

C weil ich unter Druck gesetzt wurde ..............................................................................................

D weil ich mich vor Rache gefürchtet habe ......................................................................................

E weil ich nicht versichert war und daher keinen Schadensausgleich zu erwarten hatte .................

F weil ich mit der Polizei nichts zu tun haben wollte .......................................................................

G weil mir die Sache peinlich war ....................................................................................................

H weil ich daran gehindert wurde .....................................................................................................

J weil die Sache nicht so schlimm war ...........................................................................................

K weil ich die Sache privat mit dem Täter geregelt habe .................................................................

L weil ich nicht wollte, dass der Täter bestraft wird .........................................................................

M weil die Polizei doch nichts bewirken kann ..................................................................................

N weil es zuviel Zeit kostet, zur Polizei zu gehen............................................................................

O weil der Täter sich entschuldigt hat .............................................................................................

P weil der Täter den Schaden ersetzt hat ........................................................................................

Q weil die Polizei das sowieso schon wusste .................................................................................

R weil es sich um eine private Angelegenheit handelte ...................................................................

S Keiner der aufgeführten Gründe trifft zu ........................................................................................
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257. Haben Sie Schmerzensgeld oder Schadensersatz vom Täter verlangt oder bekommen?
Was von dieser Liste trifft auf Sie zu?

☞ Liste 257 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!

☞ Es handelt sich hierbei nur um Schmerzensgeld oder Schadensersatz unmittelbar durch den Täter.
Hat die Zielperson eine gestohlene Sache zurückbekommen, gilt dies alleine nicht als Schadensersatz.

1

A Ich habe vom Täter vollen Schadensersatz erhalten. ....................................................................

B Ich habe vom Täter teilweisen Schadensersatz erhalten. .............................................................

C Ich habe vom Täter Schmerzensgeld erhalten. ............................................................................

D Ich habe von einer amtlichen Stelle Opferentschädigung erhalten. ...............................................

E Der Täter wurde zur Zahlung von Schmerzensgeld oder Schadensersatz verpflichtet,
ich habe aber auf das Geld verzichtet. .........................................................................................

F Der Täter wurde zur Zahlung von Schmerzensgeld oder Schadensersatz verpflichtet,
er hat aber bislang nicht gezahlt. .................................................................................................

G Der Täter wurde nicht zur Zahlung von Schmerzensgeld oder Schadensersatz
verpflichtet und hat auch nichts gezahlt. ......................................................................................

H Ich habe weder Schadensersatz noch Schmerzensgeld geltend gemacht. ..................................

J Der Täter ist nicht bekannt und konnte daher nicht zur Zahlung verpflichtet werden. ....................

weiß nicht ...............................
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258. Hat sich seit diesem speziellen Vorfall in Ihrem Leben etwas verändert, was Sie auf diese Tat zurückführen?
Geben Sie bitte an, inwieweit die Aussagen auf dieser Liste auf Sie zutreffen.
Bitte nennen Sie mir jeweils den Kennbuchstaben und die Antwortziffer.

☞ Liste 258 vorlegen!

☞ Vorgaben vorlesen! ja, so
war es läng-

ja, so ere Zeit ver-
ist es aber heute wei- weiß

bis heute nicht mehr nein gert nicht

1 2 3 7 8

A Mein Leben hat sich durch diese Erfahrung
grundlegend verändert. ..................................................... .............. ..............

B Ich habe mich nach dem Ereignis nicht
mehr sicher gefühlt. ......................................................... .............. ..............

C Ich bin durch das Ereignis misstrauischer
gegenüber Menschen geworden. ..................................... .............. ..............

D Ich bin durch die Erfahrung nervöser und schreckhafter
geworden (z.B. wenn jemand
hinter mir Geräusche macht). .......................................... .............. ..............

E Ich bin nach dem Ereignis eher fähig, auch selbst
jemand anderem eine Sache wegzunehmen. ................... .............. ..............

F Ich bin durch das Ereignis ängstlicher geworden. ............ .............. ..............

G Ich habe mich nach dem Ereignis bemüht,
nicht mehr daran zu denken. ........................................... .............. ..............

H Ich habe aufgrund dieser Erfahrung weniger
Hemmungen, selbst jemandem wehzutun. ...................... .............. ..............

J Nach dem Ereignis habe ich mich den Menschen
in meiner Umgebung fremd gefühlt. ................................. .............. ..............

K Nach dem Erlebnis habe ich das Interesse an
Aktivitäten verloren, die mir vorher wichtig waren. ............ .............. ..............

L Ich denke seitdem, manche Straftaten sind nicht wirklich
schlimm, weil das meistens die Versicherung zahlt. ........ .............. ..............

M Ich habe nach dem Ereignis unter Schlafstörungen
gelitten, die ich vorher nicht hatte. ................................... .............. ..............

N Ich habe mich nach dem Erlebnis abgestumpft
oder taub gefühlt. ............................................................. .............. ..............

O Ich habe durch das Ereignis das Gefühl bekommen,
dass meine Zukunftspläne und Hoffnungen sich
nicht erfüllen werden. ....................................................... .............. ..............

P Ich habe nach der Erfahrung bestimmte Plätze
und Straßen gemieden. ................................................... .............. ..............

Q Ich bin durch diese Erfahrung selbstsicherer geworden. .. .............. ..............

R Ich kann mich nach diesem Ereignis besser wehren. ...... .............. ..............

S Ich habe mich nach dem Vorfall stärker zurückgezogen
und gehe weniger aus dem Haus. .................................... .............. ..............

T Nach dieser Erfahrung kann mir keiner
mehr Angst machen. ....................................................... .............. ..............
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259. Haben Sie manchmal das Gefühl, irgendwie mit dazu
beigetragen zu haben, dass es zu diesem Vorfall kam?

Ja .............................. 1

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

260. ☞ Ereignis auf der vorliegenden Karte ist:

Diebstahl aus Kfz ................ 1

Kfz-Sachbeschädigung ........ 2 263
Kraftraddiebstahl ................. 3

Fahrraddiebstahl .................. 4

anderes Ereignis ................. 5 261

261. Haben Sie bislang mit jemandem über dieses Ereignis gesprochen?
Ja .............................. 1 262

Nein ........................... 2

verweigert ........ 7 263

weiß nicht ....... 8

262. Mit wem haben Sie gesprochen?

☞ Liste 262 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!
1

A mit der Person, die das gemacht hat ...........................................................................................

B mit meinem Partner / meiner Partnerin .........................................................................................

C mit Familienangehörigen ..............................................................................................................

D mit meiner besten Freundin ..........................................................................................................

E mit meinem besten Freund ..........................................................................................................

F mit anderen Freunden, Bekannten ...............................................................................................

G mit (anderen) Kollegen/Kolleginnen ..............................................................................................

H mit einem/einer Pastor(in)/Pfarrer(in) ............................................................................................

J mit einer Beratungseinrichtung für Opfer häuslicher Gewalt und zum Gewaltschutzgesetz ...........

K mit einem Frauenhaus, einem Frauennotruf oder einer ähnlichen Einrichtung ...............................

L mit dem Weißen Ring oder einer anderen Opferschutzeinrichtung ...............................................

M mit einer anderen Beratungsstelle ................................................................................................

N mit einem Arzt / einer Ärztin ........................................................................................................

O mit einem Psychotherapeuten / einer Psychotherapeutin .............................................................

P mit einem Anwalt / einer Anwältin ................................................................................................

Q mit jemand anderem ....................................................................................................................
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263. In vielen Städten gibt es mittlerweile Institutionen wie z.B. den Weißen Ring, die speziell für Opfer von
Straftaten psychologische und materielle Hilfe anbieten.
Haben Sie eine solche Opferhilfeeinrichtung in Ihrem Fall in Anspruch genommen oder nicht?
Was von dieser Liste trifft auf Sie zu?

☞ Liste 263 vorlegen! Vorgaben vorlesen!

☞ Nur eine Nennung möglich!

Ja ............................................................................................................................................. 1 264

Nein, ich wusste nicht, dass es solche Einrichtungen überhaupt gibt ....................................... 2

Nein, an meinem Wohnort gibt es so etwas meines Wissens nicht .......................................... 3

Nein, hier gibt es zwar solche Einrichtungen, aber ich habe sie nicht benötigt ......................... 4 265

Nein, ich möchte mit solchen Einrichtungen nichts zu tun haben .............................................. 5

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

264. Solche Einrichtungen für Opfer geben zum einen psychologische Unterstützung, zum anderen auch
finanzielle Hilfe. Wenn Sie Ihre Opferhilfeeinrichtung getrennt für diese beiden Bereiche bewerten –
welche Schulnoten von 1 bis 6 würden Sie vergeben? 1 ist sehr gut, 6 ist ungenügend. 7 bedeutet, dass
Sie diese Hilfe nicht benötigt und daher auch nicht bekommen haben.

☞ Liste 264 vorlegen!

A Wie bewerten Sie die psychologische Unterstützung?

sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

befriedigend ............................................. 3

ausreichend ............................................. 4

mangelhaft ............................................ 5

ungenügend ............................................ 6

nicht benötigt und nicht bekommen ......... 7

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98

B Wie bewerten Sie die finanzielle Unterstützung?

sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

befriedigend ............................................. 3

ausreichend ............................................. 4

mangelhaft ............................................ 5

ungenügend ............................................ 6

nicht benötigt und nicht bekommen ......... 7

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98
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265. Wenn Sie persönlich hätten entscheiden können: Was hätte Ihrer Meinung nach mit dem Täter geschehen
sollen? Sagen Sie es bitte anhand dieser Liste. Sie können dabei eine der Maßnahmen oder Strafen auf
dieser Liste nennen oder mehrere miteinander verbinden.

☞ Liste 265 vorlegen. Vorgaben vorlesen!

☞ Mehrfachnennungen möglich!

Wenn ich die Entscheidung zu treffen gehabt hätte... 1

A wäre gar nichts geschehen ..........................................................................................................

B wäre der Täter verpflichtet worden, den Schaden wiedergutzumachen ..........................................

C wäre der Täter durch einen Sozialarbeiter betreut worden .............................................................

D wäre der Täter verpflichtet worden, an einer Beratung oder Therapie teilzunehmen .......................

E wäre der Täter vom Gericht angewiesen worden, sich von mir fernzuhalten ...................................

F wäre der Täter verpflichtet worden, gemeinnützige Arbeit zu leisten ..............................................

G wäre der Täter verpflichtet worden, eine Geldstrafe oder Geldbuße zu zahlen ...............................

H wäre der Täter zu einer Gefängnisstrafe verurteilt worden, hätte aber nur dann ins Gefängnis
gemusst, wenn er sich wieder etwas zu Schulden kommen lässt oder eine Auflage des
Gerichts nicht erfüllt .....................................................................................................................

J hätte der Täter ins Gefängnis gemusst .........................................................................................

K wäre der Täter richtig verprügelt worden ........................................................................................

L wäre der Täter getötet worden ......................................................................................................

M Nichts von dieser Liste trifft zu .....................................................................................................

266. entfällt

267. Wir haben bisher über Straftaten gesprochen, von denen Ihr Haushalt oder Sie selbst persönlich betroffen
waren. Auf dieser Liste hier finden Sie noch einmal verschiedene Straftaten.
Kennen Sie jemanden aus dem Kreis Ihrer Nachbarn, Freunde, Kollegen, Verwandten oder Familienmit-
glieder, dem so etwas in der Zeit seit Anfang des Jahres 2000 widerfahren ist? Sagen Sie mir für jede der
Straftaten, ob Sie eine Person kennen oder nicht und gegebenenfalls, welcher Personengruppe diese
zuzurechnen ist.

☞ Liste 267 vorlegen! Vorgaben vorlesen!

☞ Als Waffe gelten alle Gegenstände, die als Waffe eingesetzt werden können, um jemanden
zu verletzen (z.B. Hammer, Flasche).

Haus- nahe ver- weiß
nie- halts stehende andere weigert nicht

mand mitglied Person Bekannte

1 2 3 4 7 8

A Handtaschenraub oder Versuch. ...................... ............. ............. .............

B Sonstige Raubstraftaten oder Versuche. .......... ............. ............. .............

C Einbruch in Wohnung oder Versuch. ................ ............. ............. .............

D Körperverletzung mit Waffen. ........................... ............. ............. .............

E Tötung oder versuchte Tötung. ......................... ............. ............. .............

F Sexuelle Nötigung/
Vergewaltigung oder Versuch. .......................... ............. ............. .............



Nr.

3354 - 42 -

Modul V

268. Auf dieser Liste finden Sie verschiedene Aussagen. Sagen Sie mir jeweils, inwieweit Sie diesen Aussagen
zustimmen oder nicht zustimmen. - Null heißt, dass Sie der Aussage überhaupt nicht zustimmen. Sechs bedeutet,
dass Sie der Aussage voll und ganz zustimmen. Mit den Ziffern 1 bis 5 können Sie Ihre Antwort abstufen.

☞ Liste 268 vorlegen! Vorgaben vorlesen!

Stimme Stimme ver-
überhaupt voll und wei- weiß

nicht zu ganz zu gert nicht

0 1 2 3 4 5 6 97 98

A Wer anderen absichtlich Schaden zufügt,
muss dafür auch büßen.

B Harte Strafen machen die Bestraften
aggressiver.

C Eine milde Strafe führt eher zur
Besserung des Täters als Härte.

D Bei vielen Tätern hilft gegen erneute
Straffälligkeit nur noch Abschreckung
durch harte Strafen.

E Durch Schadenswiedergutmachung und
ein Gespräch mit dem Opfer wird der Täter
eher einsichtig als durch Strafe.

F Harte Strafen sind notwendig, damit
andere davon abgehalten werden,
Straftaten zu begehen.

G Durch Gefängnisstrafen geraten viele
erst richtig auf die schiefe Bahn.

H Wenn es nur Schadenswiedergutmachung
und ein Gespräch mit dem Opfer gibt,
werden die meisten Täter dazu ermutigt
weiter Straftaten zu begehen.

J Strafe ist notwendig, um das Vertrauen der
Allgemeinheit in das Recht und die
gesellschaftliche Ordnung zu stärken.

K Schadenswiedergutmachung und Konflikt-
schlichtung sind für Opfer und Täter meist
wichtiger als herkömmliche Strafen.

L Gefängnisstrafe ist sinnvoll, weil der Täter
dadurch für längere Zeit aus dem Verkehr
gezogen wird.

M Harte Strafen zerstören die soziale und
wirtschaftliche Basis des Täters und
erhöhen dadurch das Rückfallrisiko.

N Täter sollen durch Strafe für das büßen,
was sie anderen angetan haben.

O Harte Strafen für die Täter verbessern
die Lage der Opfer nicht.
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301. Ich nenne Ihnen nun verschiedene Straftaten. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob sie Ihrer Meinung nach in
Deutschland insgesamt in den letzten 10 Jahren viel häufiger geworden sind, etwas häufiger geworden sind,
gleich geblieben sind, etwas seltener geworden sind oder viel seltener geworden sind.
Wie hat sich die Häufigkeit der Straftaten, die ich Ihnen nun nenne, nach Ihrenpersönlichen Eindrücken in
Deutschland in den letzten 10 Jahren entwickelt? Nennen Sie mir bitte jeweils die Antwortziffer.

☞ Liste 301 vorlegen!
ist etwa Ich lebe

ist viel ist etwas gleich ist etwas ist viel noch nicht

häufiger häufiger häufig seltener  seltener so lange in ver-

gewor- gewor- geblie- gewor- gewor- Deutsch- wei- weiß

den den ben den den land gert nicht

1 2 3 4 5 6 97 98

A Dass in eine Wohnung eingebrochen
wird, ... .................................................. ............ ............. ............. ............. ............

B Dass eine Person angegriffen
und verletzt wird, ... ............................... ............ ............. ............. ............. ............

C Dass eine Person überfallen
und beraubt wird, ... ............................... ............ ............. ............. ............. ............

D Dass mit Rauschgift gehandelt wird, ... . ............ ............. ............. ............. ............

E Dass eine Person getötet wird, ... .......... ............ ............. ............. ............. ............

F Dass eine Person vergewaltigt wird, ... .. ............ ............. ............. ............. ............

G Dass Dinge zerstört oder mutwillig
beschädigt werden, ... ........................... ............ ............. ............. ............. ............

H Dass ein Kind sexuell
missbraucht wird, ... .............................. ............ ............. ............. ............. ............

J Dass überhaupt irgendwelche Straftaten
begangen werden, ... ............................. ............ ............. ............. ............. ............

302. Denken Sie jetzt bitte an die Gegend, in der Sie wohnen. Wie hat sich die Häufigkeit der Straftaten, die ich Ihnen
nun nenne, in Ihrer Wohngegend in den letzten 10 Jahren entwickelt?

☞ Liste 302 vorlegen!
ist etwa Ich wohne

ist viel ist etwas gleich ist etwas ist viel noch nicht

häufiger häufiger häufig seltener  seltener so lange in ver-

gewor- gewor- geblie- gewor- gewor- dieser wei- weiß

den den ben den den Gegend gert nicht

1 2 3 4 5 6 97 98

A Dass in eine Wohnung eingebrochen
wird, ... .................................................. ............ ............. ............. ............. ............

B Dass eine Person angegriffen
und verletzt wird, ... ............................... ............ ............. ............. ............. ............

C Dass eine Person überfallen
und beraubt wird, ... ............................... ............ ............. ............. ............. ............

D Dass mit Rauschgift gehandelt wird, ... . ............ ............. ............. ............. ............

E Dass eine Person getötet wird, ... .......... ............ ............. ............. ............. ............

F Dass eine Person vergewaltigt wird, ... .. ............ ............. ............. ............. ............

G Dass Dinge zerstört oder mutwillig
beschädigt werden, ... ........................... ............ ............. ............. ............. ............

H Dass ein Kind sexuell
missbraucht wird, ... .............................. ............ ............. ............. ............. ............

J Dass überhaupt irgendwelche Straftaten
begangen werden, ... ............................. ............ ............. ............. ............. ............
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303. entfällt

304. Wenn Sie an sich persönlich denken: Wie häufig haben Sie folgende Befürchtungen?
Bitte antworten Sie wieder anhand der Liste.
Nennen Sie mir jeweils den Kennbuchstaben und die Antwortziffer.

☞ Liste 304 vorlegen!
sehr manch- ver- weiß

Ich habe die Befürchtung... häufig häufig mal selten nie weigert nicht

1 2 3 4 5 7 8

A …dass ich bestohlen werde. ..................... ......... .......... .......... .........

B …dass ich angegriffen und verletzt werde. . ......... .......... .......... .........

C …dass ich überfallen und beraubt werde ... ......... .......... .......... .........

D …dass ich sexuell missbraucht,
   genötigt oder vergewaltigt werde. ........... ......... .......... .......... .........

E …dass in meine Wohnung
   eingebrochen wird .................................. ......... .......... .......... .........

F …dass ich durch eine absichtliche
   Täuschung finanziell geschädigt werde .. ......... .......... .......... .........

G …dass mir meine Handtasche oder
   sonst eine Tasche mit Gewalt
   weggenommen wird. .............................. ......... .......... .......... .........

H …dass ich durch eine Gewalttat
   getötet werde. ........................................ ......... .......... .......... .........

305. Wir sprachen eben darüber, wie häufig Sie Befürchtungen haben, dass Ihnen bestimmte Dinge widerfahren
könnten. Nun möchte ich wissen, für wie wahrscheinlich Sie es halten, dass Ihnen persönlich innerhalb der
nächsten 12 Monate solche Dinge tatsächlich passieren? Bitte antworten Sie wieder anhand der Liste.
Nennen Sie mir jeweils den Kennbuchstaben und die Antwortziffer.

☞ Liste 305 vorlegen! sehr weniger un- sehr un-
wahr- wahr- wahr- wahr- wahr-

schein- schein- schein- schein- schein- ver- weiß
lich lich lich lich lich weigert nicht

1 2 3 4 5 7 8

A Dass ich bestohlen werde, halte ich für… . ......... .......... .......... .........

B Dass ich angegriffen und verletzt werde,
halte ich für… ........................................... ......... .......... .......... .........

C Dass ich überfallen und beraubt werde,
halte ich für… ........................................... ......... .......... .......... .........

D Dass ich sexuell missbraucht, genötigt
oder vergewaltigt werde, halte ich für… ..... ......... .......... .......... .........

E Dass in meine Wohnung eingebrochen
wird, halte ich für… ................................... ......... .......... .......... .........

F Dass ich durch eine absichtliche
Täuschung finanziell geschädigt werde,
halte ich für... ............................................ ......... .......... .......... .........

G Dass mir meine Handtasche oder sonst
eine Tasche mit Gewalt weggenommen
wird, halte ich für... ................................... ......... .......... .......... .........

H Dass ich durch eine Gewalttat getötet
werde, halte ich für… ................................ ......... .......... .......... .........
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306. Um sich im Alltag vor Kriminalität und Gewalt zu schützen, ergreifen Menschen oft bestimmte
Maßnahmen. Bitte geben Sie an, wie oft Sie diese Vorsichtsmaßnahmen treffen.

☞ Liste 306 vorlegen!
manch- trifft ver- weiß

immer häufig mal selten nie nicht zu weigert nicht
1 2 3 4 5 95 97 98

A Ich verlasse das Haus bei Dunkelheit nur,
wenn es unbedingt notwendig ist.… ......... ....... ........ ........ ........

B Ich meide bestimmte Straßen,
Plätze oder Parks.… ................................ ....... ........ ........ ........

C Ich weiche Fremden, denen ich im
Dunkeln begegne, nach Möglichkeit aus.… ....... ........ ........ ........

D Ich vermeide es, abends öffentliche
Verkehrsmittel zu benutzen.… ................. ....... ........ ........ ........

E Ich vermeide es, viel Geld bei
mir zu tragen.… ........................................ ....... ........ ........ ........

F Ich trage Reizgas, ein Messer oder eine
andere Waffe bei mir, um mich
zu verteidigen.… ....................................... ....... ........ ........ ........

G Ich sorge dafür, dass meine Wohnung
auch in meiner Abwesenheit nicht
unbewohnt wirkt.… ................................... ....... ........ ........ ........

H Ich sichere meine Wohnung in meiner
Abwesenheit besonders, indem ich
z.B. zusätzliche Riegel vorlege oder
eine Alarmanlage einschalte.… ................ ....... ........ ........ ........

J Ich verlasse das Haus bei Dunkelheit
nach Möglichkeit nur in Begleitung
mindestens einer anderen Person.… ........ ....... ........ ........ ........

307. Es geht weiter um mögliche Vorsichtsmaßnahmen. Welche der folgenden Aussagen treffen auf Sie zu?

☞ Vorgaben vorlesen! ja nein
1 2

A Ich habe Selbstverteidigungstechniken erlernt. ......................................................... ..............

B Ich verwahre Wertgegenstände in einem Safe / Tresor im Haus. .............................. ..............

C Ich verwahre Wertgegenstände in einem Bankschließfach. ...................................... ..............

D Ich verfüge über ein Hausnotrufgerät, mit dem ich im Ernstfall rasch jemanden
benachrichtigen könnte. ........................................................................................... ..............

E Ich habe einen Wachhund. ....................................................................................... ..............

308. Wie sehr beschäftigt Sie im Allgemeinen der Gedanke, dass Sie von einer Straftat betroffen sein könnten?

☞ Liste 308 vorlegen!
überhaupt nicht ........................................ 1

wenig ....................................................... 2

etwas ....................................................... 3

viel ........................................................... 4

sehr viel ................................................... 5

weiß nicht ........................... 8
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309. Wie sicher fühlen Sie sich insgesamt hier in dieser Gegend?

☞ Liste 309 vorlegen und bis 310 liegen lassen!

sehr sicher .............................................. 1

ziemlich sicher ........................................ 2

ziemlich unsicher ..................................... 3

sehr unsicher ........................................... 4

weiß nicht ........................... 8

310. Wie sicher fühlen Sie sich oder würden Sie sich fühlen, wenn Sie hier in der Gegend

nachts draußen alleine sind?

☞ Liste 309 liegt vor!

sehr sicher .............................................. 1

ziemlich sicher ........................................ 2

ziemlich unsicher ..................................... 3

sehr unsicher ........................................... 4

weiß nicht ........................... 8

311. Wie häufig gehen Sie in der Regel den folgenden Tätigkeiten bei Tag und nach Einbruch der
Dunkelheit nach?

☞ Liste 313 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

mindes- mindes-
tens tens

einmal einmal
täg- in der i m sel-

Wie häufig... lich Woche Monat tener nie

1 2 3 4 5

A ...nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel

...bei Tag? ..................................................... ............. ............. ............ ............

...nach Anbruch der Dunkelheit? ................... ............. ............. ............ ............

B ...sind SIe außerhalb des Hauses zu Fuß

   (bzw. mit Rollstuhl, Gehhilfe) unterwegs

...bei Tag? ..................................................... ............. ............. ............ ............

...nach Anbruch der Dunkelheit? ................... ............. ............. ............ ............

C ...machen Sie Einkäufe, Besorgungen, Erledigungen

...bei Tag? ..................................................... ............. ............. ............ ............

...nach Anbruch der Dunkelheit? ................... ............. ............. ............ ............

D ...besuchen Sie Gaststätten oder Diskotheken

...bei Tag? ..................................................... ............. ............. ............ ............

...nach Anbruch der Dunkelheit? ................... ............. ............. ............ ............

E ...besuchen Sie Sportveranstaltungen

...bei Tag? ..................................................... ............. ............. ............ ............

...nach Anbruch der Dunkelheit? ................... ............. ............. ............ ............
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Ich möchte Ihnen nun einzelne Fragen zu Körper
und Gesundheit stellen:

400. Wie bewerten Sie Ihren derzeitigen Gesundheitszustand? sehr gut ..................... 1

☞ Vorgaben vorlesen! gut ............................. 2

mittel ......................... 3

schlecht .................... 4

sehr schlecht ............ 5

verweigert ............. 7

weiß nicht ............ 8

401. Wie hat sich Ihr Gesundheitszustand in den letzten 10 Jahren verändert?

☞ Liste 401 vorlegen! ist viel besser geworden................. 1

ist etwas besser geworden ............ 2

ist gleich geblieben ........................ 3

ist etwas schlechter geworden ...... 4

ist viel schlechter geworden ........... 5

verweigert ....................... 7

weiß nicht ...................... 8

402. Können Sie mir bitte sagen, wie groß Sie sind? cm 997, 998

403. Und wie viel wiegen Sie in etwa? kg 997, 998

404. Haben Sie aufgrund von Sehproblemen Schwierigkeiten beim
Lesen der Zeitung (gegebenenfalls auch dann, wenn Sie eine
Sehhilfe benutzen)? ja ............................... 1

nein ........................... 2

verweigert ............. 7

weiß nicht ............ 8

405. Haben Sie aufgrund von Sehproblemen Schwierigkeiten, Ihnen
bekannte Personen auf der Straße zu erkennen (gegebenenfalls
auch dann, wenn Sie eine Sehhilfe benutzen)? ja ............................... 1

nein ........................... 2

verweigert ............. 7

weiß nicht ............ 8

406. Haben Sie Schwierigkeiten mit dem Hören
(gegebenenfalls auch dann, wenn Sie ein Hörgerät benutzen)? ja ............................... 1

nein ........................... 2

verweigert ............. 7

weiß nicht ............ 8
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407. entfällt

408. Im Folgenden sind einige Tätigkeiten beschrieben, die Sie vielleicht an einem normalen Tag ausüben.
Sind Sie durch Ihren derzeitigen Gesundheitszustand bei diesen Tätigkeiten
� stark eingeschränkt,
� etwas eingeschränkt, oder
� überhaupt nicht eingeschränkt? stark etwas überhaupt ver-

ein- ein- nicht ein- wei- weiß
☞ Liste 408 vorlegen und Vorgaben vorlesen! geschränkt geschränkt geschränkt gert nicht

1 2 3 7 8

A anstrengende Tätigkeit, z.B. schnell laufen, schwere
Gegenstände heben, anstrengenden Sport treiben ....... ............... ...............

B mittelschwere Tätigkeiten, z.B. einen Tisch ver-
schieben, Staubsaugen, Kegeln, Golf spielen .............. ............... ...............

C Einkaufstaschen heben oder tragen .............................. ............... ...............

D mehrere Treppenabsätze steigen .................................. ............... ...............

E einen Treppenabsatz steigen ........................................ ............... ...............

F sich beugen, knien, bücken .......................................... ............... ...............

G mehr als 1 Kilometer zu Fuß gehen ............................. ............... ...............

H mehrere Straßenkreuzungen weit zu Fuß gehen .......... ............... ...............

J eine Straßenkreuzung weit zu Fuß gehen .................... ............... ...............

K sich baden oder anziehen ............................................. ............... ...............

L sich in der Wohnung bewegen ...................................... ............... ...............

409. Bitte denken Sie weiterhin an Ihren derzeitigen Gesundheitszustand.

Ich möchte nun gerne für die folgenden Tätigkeiten von Ihnen zusätzlich erfahren, ob Sie diese
� immer völlig selbständig ausüben können,
� ob Sie dabei wegen gesundheitlicher Einschränkungen gelegentlich Hilfe brauchen, oder
� ob Sie wegen gesundheitlicher Einschränkungen immer Hilfe brauchen?

☞  Liste 409 vorlegen und
Vorgaben vorlesen! immer gelegent- immer mache ver-

selbständig lich Hilfe ich wei- weiß
Hilfe nie gert nicht

Wie ist das mit . . . 1 2 3 4 7 8

A Wäsche waschen ........................................... .............. .............. .............

B Wohnung reinigen ........................................... .............. .............. .............

C Lebensmittel und Getränke kaufen ................. .............. .............. .............

D Mahlzeiten zubereiten ..................................... .............. .............. .............

E baden oder duschen ....................................... .............. ..............

F sich selbst waschen ....................................... .............. ..............

G ankleiden oder ausziehen ............................... .............. ..............

H Mahlzeiten und Getränke zu sich nehmen ...... .............. ..............

J telefonieren ..................................................... .............. .............. .............

K Medikamente einnehmen ................................ .............. .............. .............

L zur Toilette gehen ........................................... .............. ..............

M irgendwohin fahren (z.B. zu Verwandten,
zum Arzt, zu einer Behörde) ........................... .............. .............. .............

N Geldangelegenheiten regeln ........................... .............. ..............
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410. Benutzen Sie eines oder mehrere der folgenden Hilfsmittel?

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen mit "ja" oder "nein".
ver- weiß

☞ Vorgaben vorlesen! ja nein weigert nicht
1 2 7 8

A Sehhilfe, Brille, Kontaktlinsen ......................................................... ..........

B Hörgeräte für beide Ohren ............................................................... ..........

C Hörgerät für nur ein Ohr .................................................................. ..........

D Herzschrittmacher .......................................................................... ..........

E Stock/Gehhilfen .............................................................................. ..........

F Gehwagen, Rollator, Deltarad ......................................................... ..........

G Rollstuhl ......................................................................................... ..........

H Dritte Zähne (Zahnprothese) ........................................................... ..........

J Arm- oder Beinprothese .................................................................. ..........

K Einlagen (oder Windeln), z.B. wegen einer Blasenschwäche ......... ..........

L andere Hilfsmittel ............................................................................ ..........

411. Die vorübergehende oder dauerhafte Einschränkung der eigenen Gesundheit durch eine
schwere Krankheit oder einen Unfall ist für viele Menschen ein einschneidendes Ereignis.
Sind Sie selbst in den letzten 10 Jahren schwer erkrankt oder hatten einen schweren Unfall?

Ja .............................. 1 412

Nein ........................... 2

413
verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

412. Können Sie mir sagen, in welchem Jahr Sie schwer erkrankt sind bzw. wann Sie diesen schweren Unfall
hatten?

☞ Bei mehreren schweren Erkrankungen bzw. Unfällen in den letzen 10 Jahren nach der letzten
Erkrankung bzw. dem letzten Unfall fragen.

im Jahr (bzw. seit) 9997,  9998

413. entfällt

414. entfällt

415. Wie viele Nächte waren Sie in den vergangenen 12 Monaten zur stationären Behandlung in einem
Krankenhaus aufgenommen?

(ungefähr) ...   Nächte  997, 998

keine Nacht ................................... 995
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416. Sind Sie in Ihrem täglichen Leben durch irgendeine chronische körperliche oder seelische Krankheit bzw.
Behinderung eingeschränkt?

☞ Vorgaben vorlesen! ja, etwas ................... 1

ja, sehr stark ............. 2

nein ........................... 3

verweigert ............. 7

weiß nicht ............ 8

417. Es kommt vor, dass Menschen durch gesundheitliche Einschränkungen in ihrem Alltag auf Hilfe und Unter-
stützung durch andere angewiesen sind, z.B. darauf, dass andere Personen sie begleiten (etwa bei Ein-
käufen, Arztbesuchen) oder sie bei Tätigkeiten unterstützen (wie z.B. im Haushalt oder bei der Körper-
pflege). Außerdem kann es notwendig werden, dass Menschen regelmäßig und auf längere Zeit Hilfe bei
medizinischen Verrichtungen erhalten, wie z.B. bei der Einnahme von Medikamenten oder beim Wechseln
von Verbänden.
Sind Sie selbst gesundheitlich so eingeschränkt, dass Sie deshalb regelmäßig Hilfe, Pflege oder andere
Unterstützung benötigen?

Ja .............................. 1 418

Nein ........................... 2

501
verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

418. Im Folgenden geht es um Hilfen und Unterstützungen, die Sie möglicherweise erhalten
und wer diese Hilfe leistet.

☞ Gelbe Personenkarte vorlegen!
Wenn "ja" genannt: Personen-Code eintragen!

A Bekommen Sie Hilfe im Haushalt und wenn ja, durch wen?
mehr als 3 Per-

ja ................. 1 Person 1 Person 2 Person 3 sonen genannt ... 1

nein .............. 2

verweigert ..... 7

weiß nicht .... 8

B Erhalten Sie Betreuung, z.B. zum Vorlesen oder zur Begleitung und wenn ja, durch wen?

mehr als 3 Per-
ja ................. 1 Person 1 Person 2 Person 3 sonen genannt ... 1

nein .............. 2

verweigert ..... 7

weiß nicht .... 8

C Werden Sie gepflegt (z.B. Hilfe bei der Körperpflege, Verbandswechsel, Medikamentengabe)
und wenn ja, durch wen?

mehr als 3 Per-
ja ................. 1 Person 1 Person 2 Person 3 sonen genannt ... 1

nein .............. 2

verweigert ..... 7

weiß nicht .... 8
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419. Haben Sie schon einmal regelmäßige Leistungen der Pflegeversicherung beantragt?

Ja ........................................ 1 419a

Nein ..................................... 2

verweigert ............................ 7
422

weiß nicht ........................... 8

419a. Beziehen Sie heute regelmäßige Leistungen der Pflegeversicherung?

☞ Liste 419 a vorlegen!

Ja ............................................................................................................................................. 1 420

Nein, der Antrag auf regelmäßige Leistungen der Pflegeversicherung ist damals zwar positiv
entschieden worden, aber der Grund für die Pflegebedürftigkeit ist inzwischen weggefallen. .... 2

Nein, der Antrag ist gestellt, aber noch nicht entschieden. ....................................................... 3

Nein, es wurde zwar ein Antrag (oder mehrere Anträge) auf regelmäßige Leistungen der 501
Pflegeversicherung gestellt, er wurde aber abgelehnt. ............................................................... 4

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

420. In welcher Pflegestufe sind Sie derzeit eingruppiert?

☞ Liste 420 vorlegen! Pflegestufe 1 ................................. 1

Pflegestufe 2 ................................. 2

Pflegestufe 3 ohne
Härtefallregelung ............................ 3

Pflegestufe 3 mit
Härtefallregelung ............................ 4

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

☞ Bei Nachfragen zum Härtefall: Eine Einstufung als Härtefall erfolgt nur selten. Voraussetzung ist, dass

die Grundpflege für den Pflegebedürftigen auch des Nachts nur von mehreren Pflegekräften gemein-
sam erbracht werden kann oder Hilfe bei der Körperpflege, der Ernährung oder der Mobilität
mindestens sieben Stunden täglich, davon wenigstens zwei Stunden in der Nacht erforderlich ist.
Zusätzlich muss ständige Hilfe bei der hauswirtschaftlichen Versorgung erforderlich sein.
Eine Einstufung als Härtefall kommt beispielsweise bei Patienten mit Krebserkrankungen im
Endstadium oder im Wachkoma in Betracht.

421. Man kann bei der Pflegeversicherung zwischen verschiedenen Arten von Leistungen wählen.
Welche Form von Leistungen erhalten Sie gegenwärtig?

☞ Liste 421 vorlegen! monatliches Pflegegeld ................................................ 1

Pflegeeinsätze von Pflegediensten im eigenen
Haushalt, also Sachleistungen .................................... 2 501

teils Pflegeeinsätze im Haushalt, teils Pflegegeld,
also Kombinationsleistungen ....................................... 3

verweigert ....................... 7

weiß nicht ...................... 8



Nr.

3354 - 52 -

Weiter
mitModul G

422. Aus welchen Gründen haben Sie bisher keinen Antrag gestellt?

☞ Liste 422 vorlegen!

☞ Mehrfachnennungen möglich 1

Ich habe mich noch nicht damit auseinandergesetzt. .....................................................................

Der Pflegebedarf ist vielleicht nicht ausreichend, so dass keine Leistungen bewilligt würden. ........

Die gewährten Leistungen nützen nichts, der damit verbundene Aufwand ist zu groß. ...................

Ich komme auch so zurecht und brauche keine fremde Hilfe. .........................................................

Sonstige Gründe .............................................................................................................................

weiß nicht ......................
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Nun geht es um Ihre Beziehungen zu anderen Menschen.

501. Im Folgenden möchten wir etwas darüber erfahren, wie viel Unterstützung Sie von anderen Menschen
bekommen. Ich nenne Ihnen nun einige Situationen. Sagen Sie mir bitte jeweils, wie viel Unterstützung Sie
in diesen Situationen erhalten. Wenn Sie soviel Unterstützung erhalten, wie sie wollen, wählen Sie die
Kennziffer 4. Wenn Sie in einer Situation viel zu wenig Unterstützung erhalten, wählen Sie die Kennziffer 1.
Mit den Kennziffern 2 und 3 können Sie Ihre Meinung abgestuft beschreiben.

☞ Liste 501 vorlegen und Vorgaben vorlesen!
benötige

soviel keine ver-

viel zu ich Unter- wei- weiß

wenig  will stützung gert nicht

1 2 3 4 5 7 8

A Es gibt Menschen, die zu mir halten auch wenn
ich Fehler mache.

B Ich kenne Menschen, die mir ohne weiteres auch
eine höhere Geldsumme leihen würden.

C Wenn ich krank bin, habe ich vertraute Menschen,
die mich pflegen.

D Ich kenne Menschen, die ich um Rat fragen kann,
wenn ich Probleme habe.

E Es gibt Menschen, die mich ermutigen, meinen
eigenen Weg zu gehen.

F Es gibt Menschen in meiner Umgebung, die mich bei
wichtigen Terminen (Arzt, Anwalt etc.) begleiten.

G Wenn es mir schlecht geht, gibt es Menschen, die
sich um mich kümmern.

H Es gibt Menschen in meiner Umgebung, die mir bei
Behördenangelegenheiten behilflich sind.

J Ich habe Menschen in meiner Umgebung, die mit mir
offen über Probleme reden.

K Ich habe Menschen, die mir Hoffnung
und Mut machen.

L Es gibt Menschen, die mit mir gemeinsam Pläne für
die Zukunft machen.

M Es gibt Menschen, die mir das Gefühl vermitteln,
wertvoll zu sein.

N Es gibt Menschen, die mich trösten, wenn ich mutlos
oder traurig bin.

O Ich habe Freunde, bei denen ich für ein paar
Wochen wohnen könnte.

502. Es geht nun um Personen, die Ihnen wichtig sind und mit denen Sie regelmäßig Kontakt haben.
Dabei kann es sich sowohl um Arbeitskollegen, Nachbarn, Freunde und Bekannte als auch um
Haushaltsmitglieder und Verwandte handeln. Welche Personen sind für Sie wichtig?

Wenn es mehrere Personen sind, nennen Sie mir bitte nicht mehr als die wichtigsten 8.
Bitte nennen Sie mir die Vornamen und den Anfangsbuchstaben des Nachnamens dieser Personen.

☞ Antworten wie „ich kenne so viele Leute“ nicht akzeptieren, sondern mit Hilfe der
nachfolgenden Frage 503 nachfragen:

☞ Bitte Uhrzeit eintragen:  : 
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503. Bitte nennen Sie mir die Namen der Per-
sonen, mit denen Sie regelmäßig Kontakt
haben und die für Sie wichtig sind.
☞ Paare gelten als zwei Personen.

Welches Geschlecht hat diese Person?

Wie alt ist diese Person in etwa?

1. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

504. ☞ Gelbe Personenkarte vorlegen!

In welcher Beziehung steht diese Person
zu Ihnen? Nennen Sie mir bitte die zutref-
fende Kennziffer von dieser Personenkarte.

505. Wie oft haben Sie Kontakt zu . . ., z.B. durch
Besuche, Briefe, Telefonate oder E-Mails?

☞ Liste 505 vorlegen!

507. Wie eng fühlen Sie sich mit . . . heute
verbunden?

☞ Liste 507 vorlegen!

506. Wie weit wohnt . . . zur Zeit von Ihnen
entfernt?

☞ Liste 506 vorlegen!

508. Wie viel Hilfe, Unterstützung, Zuspruch, ganz
gleich welcher Art, erhalten Sie von .  . . ?
Wenn Sie soviel Unterstützung erhalten, wie
Sie wollen, wählen Sie die Kennziffer 4. Wenn
Sie viel zu wenig Unterstützung erhalten, wäh-
len Sie die Kennziffer 1. Mit den Kennziffern 2
und 3 können Sie Ihre Meinung abgestuft be-
schreiben.

☞ Liste 508 vorlegen!

502b. ☞ Alle Personen (maximal 8) mit
 Namen und Geschlecht eintragen! Keine Person genannt .............. 1 weiter mit
Dann für jede Person die Verweigert ................................. 7 Frage 601
Fragen 503 bis 510 stellen!

2. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

3. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===
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8. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

4. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

5. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

6. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

7. Person

Name: ________________

______________________

männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

  ca.   Jahre alt

verweigert ..... 97

weiß nicht ...... 98

Code aus
Personenkarte:

998

täglich ........................ 1

mehrmals pro Woche 2

einmal pro Woche ..... 3

1-3mal im Monat ........ 4

mehrmals im Jahr ...... 5

seltener ..................... 6

nie .............................. 7

im gleichen Haushalt . 1

in der Nachbarschaft 2

im gleichen Ort .......... 3

anderer Ort, aber
innerhalb von 2 Std.
erreichbar ................. 4

weiter entfernt,
in Deutschland .......... 5

weiter entfernt,
im Ausland ................ 6

weiß nicht ....... 98

sehr eng .................... 1

eng ............................ 2

mittel .......................... 3

weniger eng .............. 4

überhaupt nicht eng .. 5

weiß nicht ....... 8

1 2 3 4

=== === ===

509. ☞ Nur falls 8 Personen genannt:

Wenn Sie mehr als 8 Personen nennen könnten,
die Ihnen wichtig sind und zu denen Sie regelmäßig
Kontakt haben:
Wie viele Personen hätten Sie noch genannt?

keine weiteren Personen ............... 1

1 bis 2 Personen ......................... 2

3 bis 5 Personen ......................... 3

6 bis 10 Personen........................ 4

11 und mehr Personen ................... 5
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Jetzt geht es um Sie und darum, wie Sie mit bestimmten Situationen umgehen.

601. Die folgenden Aussagen beziehen sich auf Situationen, in denen man seine Wünsche, Ziele oder Pläne
nicht so verwirklichen kann, wie man das gerne hätte. Bitte geben Sie bei jeder Aussage an, inwieweit
diese auf Sie zutrifft. Sie können hierbei zwischen den folgenden Abstufungen wählen: trifft gar nicht zu  -
trifft eher nicht zu - trifft eher zu - trifft völlig zu.

Bitte überlegen Sie hierbei nicht zu lange, es kommt eher auf Ihre spontane Antwort an

☞ Liste 601 vorlegen und Vorgaben vorlesen!
trifft trifft
gar eher trifft trifft ver- weiß

nicht nicht eher völlig weigert nicht
zu zu  zu zu

1 2 3 4 7 8

A Wenn ich mich in etwas verrannt habe, fällt es
mir schwer, einen neuen Weg einzuschlagen. . ......... .......... ..........

B Auch im größten Unglück finde ich oft
noch einen Sinn. .............................................. ......... .......... ..........

C Selbst wenn mir etwas gründlich schief
geht, sehe ich doch irgendwo einen
kleinen Fortschritt. ........................................... ......... .......... ..........

D Viele Probleme schaffe ich mir selbst,
weil ich überhöhte Ansprüche habe. ................ ......... .......... ..........

E Im Allgemeinen trauere ich einer verpassten
Chance nicht lange nach. ................................ ......... .......... ..........

F Veränderten Umständen kann ich mich im
Allgemeinen recht gut anpassen. .................... ......... .......... ..........

G Ich kann auch dem Verzicht etwas
abgewinnen. .................................................... ......... .......... ..........

H Ich merke im Allgemeinen recht gut, wann ich
an die Grenzen meiner Möglichkeiten komme. ......... .......... ..........

J Nach schweren Enttäuschungen wende ich
mich bald neuen Aufgaben zu. ........................ ......... .......... ..........

K Wenn ich nicht bekomme, was ich will, sehe
 ich das auch als eine Möglichkeit, mich in
Gelassenheit zu üben. ..................................... ......... .......... ..........

L Auch wenn mir ein Wunsch nicht erfüllt wird,
ist das für mich kein Grund zur Verzweiflung:
es gibt ja noch andere Dinge im Leben. ........... ......... .......... ..........

M Ich kann auch den unangenehmen Dingen des
Lebens leicht eine gute Seite abgewinnen. ...... ......... .......... ..........

N Mit Niederlagen kann ich mich nur
schlecht abfinden. ........................................... ......... .......... ..........

O Wenn ich in Schwierigkeiten stecke, frage ich
mich sofort, wie ich das Beste daraus
machen kann. .................................................. ......... .......... ..........

P Ich will nur dann wirklich zufrieden sein,
wenn sich meine Wünsche ohne Abstriche
erfüllt haben. .................................................... ......... .......... ..........
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602. Geben Sie bitte an, in welchem Maße Sie den folgenden Aussagen zustimmen oder nicht zustimmen.
- Null heißt, dass Sie der Aussage überhaupt nicht zustimmen. Sechs bedeutet, dass Sie der Aussage voll und
ganz zustimmen. Mit den Ziffern 1 bis 5 können Sie Ihre Antwort abstufen.

☞ Liste 602 vorlegen und
Vorgaben vorlesen! Stimme Stimme ver-

überhaupt voll und wei- weiß
nicht zu ganz zu gert nicht

0 1 2 3 4 5 6 97 98

A Ich übernehme gern Verantwortung.

B Es hat sich für mich als gut erwiesen,
selbst Entscheidungen zu treffen, anstatt
mich auf das Schicksal zu verlassen.

C Bei Problemen und Widerständen finde
ich in der Regel Mittel und Wege, um
mich durchzusetzen.

D Erfolg ist oft weniger von Leistung,
sondern vielmehr von Glück abhängig.

E Ich habe häufig das Gefühl, dass ich
wenig Einfluss darauf habe, was mit
mir geschieht.

F Bei wichtigen Entscheidungen orientiere
ich mich oft an dem Verhalten von anderen
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700. ☞ Geschlecht der Zielperson bitte notieren: männlich .................... 1

weiblich ..................... 2

Abschließend noch einige Fragen zur Statistik.

701. Würden Sie mir bitte zunächst sagen, in welchem Monat und Jahr Sie geboren sind?

Monat Jahr
97, 98 9997, 9998

702. Einmal abgesehen von Ihrem tatsächlichen Alter:
Wenn Sie es in Jahren ausdrücken sollen, wie alt fühlen Sie sich?

Jahre  97, 98

703. Würden Sie mir bitte sagen, welcher Konfession oder Glaubensgemeinschaft Sie angehören?

☞ Bitte vorlesen!
evangelisch .................................................................. 1

katholisch .................................................................... 2

andere, nämlich ........................................................... 3

��

keiner ........................................................................... 4

verweigert ....................... 7

weiß nicht ...................... 8

704. Wo sind Sie geboren?

☞ Bitte vorlesen! im Gebiet des heutigen Deutschland,
alte wie neue Bundsländer ............................ 1 706

in den früheren deutschen Ostgebieten ......... 2

im übrigen Europa......................................... 3

außerhalb Europas ....................................... 4 705

verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

705. Seit wann leben Sie in Deutschland, gemeint sind alte wie neue Bundesländer?

seit dem Jahr     9997, 9998

706. Wo haben Sie zu Beginn des Jahres 1989 (d.h. vor der "Wende" in der ehemaligen DDR) gelebt?

☞ Liste 706 vorlegen!
in einem der alten Bundesländer oder Westberlin ........ 1

in der ehemaligen DDR ................................................ 2

im Ausland .................................................................. 3

verweigert ....................... 7

weiß nicht ...................... 8

☞ Bitte Uhrzeit eintragen:  : 
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707. Welche Staatsbürgerschaft haben Sie?

☞ Mehrfachnennungen möglich!
deutsche Staatsbürgerschaft ....................................... 1

andere Staatsbürgerschaft ........................................... 2

verweigert ....................... 7

weiß nicht ...................... 8

708. Seit wann leben Sie in diesem Ort/dieser Stadt?

seit dem Jahr     9997, 9998

709. Seit wann leben Sie in dieser Wohnung/diesem Haus?

seit dem Jahr     9997, 9998

710. Welchen Familienstand haben Sie? Was hiervon trifft auf Sie zu?

☞ Liste 710 vorlegen!

bin verheiratet und lebe mit Ehepartner(in) zusammen.............................................................. 1 712

lebe mit einem Partner/einer Partnerin in einer Lebensgemeinschaft zusammen und bin...

ledig ........................................................................................................... 2

geschieden/getrennt lebend ....................................................................... 3

verwitwet .................................................................................................... 4 712

lebe nicht mit einem Partner/einer Partnerin zusammen und bin...

ledig ........................................................................................................... 5

geschieden/getrennt lebend ....................................................................... 6

verwitwet .................................................................................................... 7 711

verweigert ........ 97

weiß nicht ....... 98

711. Haben Sie derzeit einen festen Partner/eine feste Partnerin?

ja ............................... 1 712

nein ........................... 2

verweigert ........ 7 713

weiß nicht ....... 8

712. Insgesamt betrachtet, wie bewerten Sie Ihre derzeitige Partnerschaft?

☞ Liste 712 vorlegen und Vorgaben vorlesen!
sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

mittel ....................................................... 3

schlecht ................................................... 4

sehr schlecht ........................................... 5

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8
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713. Wie viele Personen, Sie selbst und Kinder mitgerechnet,
gehören insgesamt hier zu Ihrem Haushalt?

lebe allein ....................... 1

insgesamt      Personen  997, 998

714. Haben Sie Kinder? Ich meine sowohl eigene Kinder, als auch Kinder, die bei Ihnen aufgewachsen sind oder
aufwachsen und auch Kinder, die vielleicht schon verstorben sind. Wie viele Kinder haben Sie?

Anzahl der Kinder      (bitte eintragen) 97, 98

keine Kinder ................... 95

715. Welchen höchsten allgemein bildenden Schulabschluss haben Sie?

☞ Liste 715 vorlegen!

Sonderschulabschluss ......................................................................................... 1

Volks-, Hauptschulabschluss ............................................................................... 2

Polytechnische Oberschule (POS) mit 8. Klasse Abschluss ............................... 3

Mittlere Reife, Realschulabschluss, Fachschulreife, Lyzeum ............................... 4

Polytechnische Oberschule (POS) mit 10. Klasse Abschluss ............................. 5

Fachhochschulreife, fachgebundene Hochschulreife,
Abschluss einer Fachoberschule ......................................................................... 6

Abitur, allgemeine Hochschulreife, Berufsschule mit Abitur .................................. 7

Erweiterte Oberschule (EOS) mit Abschluss ........................................................ 8

zur Zeit noch Schüler(in) an einer allgemeinbildenden Vollzeitschule,
noch keinen Abschluss erreicht ........................................................................... 9

anderen Schulabschluss (bitte notieren) .............................................................. 10

��

keinen Schulabschluss ........................................................................................ 11

verweigert ....................... 97

weiß nicht ...................... 98

716. Haben Sie eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?

ja ............................... 1 717

nein ........................... 2 718
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717. Welchen höchsten Ausbildungsabschluss haben Sie?

☞ Liste 717 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

Teilfacharbeiter ..................................................................................................... 1

Abschluss einer beruflich-betrieblichen Berufsausbildung (Lehre) ......................... 2

Abschluss einer beruflich-schulischen Ausbildung
(Berufsfach- oder Handelsschule) ......................................................................... 3

Abschluss an einer Fachschule, Meister-, oder Technikerschule,
Berufs- oder Fachakademie .................................................................................. 4

Fachoberschule .................................................................................................... 5

Hochschulabschluss ............................................................................................ 6

anderen Abschluss (bitte notieren) ....................................................................... 7

��

keinen Ausbildungsabschluss .............................................................................. 8

verweigert ....................... 97

weiß nicht ...................... 98

718. Sind Sie derzeit berufstätig? Was davon trifft auf sie zu? Bitte nennen Sie alles, was auf Sie zutrifft?

☞ Liste 718 vorlegen und Vorgaben vorlesen!

ganztägig berufstätig (auch mithelfend, Berufssoldat) ............................................................... 1 720
halbtags-, teilzeit-, oder geringfügig beschäftigt (auch mithelfend) ............................................ 2

z. Zt. arbeitslos und beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet ....................................................... 3

z. Zt. arbeitslos, beim Arbeitsamt nicht arbeitslos gemeldet .................................................... 4

Rentner, Pensionär ................................................................................................................... 5

im Vorruhestand ....................................................................................................................... 6

in der Freistellungsphase der Altersteilzeit ............................................................................... 7

frühpensioniert / Frührentner und beziehe eine Erwerbs- oder Berufsunfähigkeitsrente ............. 8 719

Hausfrau/Hausmann, nicht berufstätig ...................................................................................... 9

in Mutterschafts-/ Erziehungsurlaub / Elternzeit ....................................................................... 10

in Schulausbildung/Hochschulausbildung ................................................................................. 11

in Umschulung / Weiterbildung ................................................................................................. 12

in Berufsausbildung .................................................................................................................. 13

Wehr-, Zivildienst ...................................................................................................................... 14

aus anderen Gründen nicht erwerbstätig ................................................................................... 15

verweigert ........ 97

weiß nicht ....... 98
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719. Waren Sie früher berufstätig?

ja .................................................................. 1 720

wenn ja: wann zuletzt?

�

Monat Jahr
97, 98 9997, 9998

nein ............................................................... 2

verweigert ........ 7 721

weiß nicht ....... 8

720. ☞ Blaue Karte "Berufliche Stellung" vorlegen!

Bitte ordnen Sie Ihre derzeitige oder letzte berufliche Stellung nach dieser Liste ein. Wählen Sie zunächst
das Feld mit der zutreffenden Berufsgruppe und nennen Sie mir die entsprechende Kennziffer.

   (Bitte Kennziffer eintragen) 97, 98

721. Waren Sie schon einmal arbeitslos?
ja ............................... 1

nein ........................... 2

verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

722. ☞ Bitte eintragen:

Zielperson ist...
1945 oder früher geboren .............................. 1 723

1946 oder später geboren ............................. 2
725

verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

723. Beziehen Sie derzeit eine Altersrente oder Pension aus eigener Erwerbstätigkeit?

ja ............................... 1

nein ........................... 2

verweigert ........ 7

weiß nicht ....... 8

724. entfällt
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725. Ich lege Ihnen nun ein paar Spannen vor, in denen Sie das Monats-Netto-Einkommen Ihres Haushaltes
insgesamt einordnen können. Ich meine damit die Summe, die Ihrem Haushalt insgesamt verbleibt aus
Lohn, Gehalt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, Rente oder Pension, jeweils nach Abzug der
Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge.

Sagen Sie mir bitte, in welche Spanne Ihr Haushalt fällt.

Rechnen Sie bitte auch Einkünfte aus öffentlichen Beihilfen, Einkommen aus Vermietung und Verpachtung,
Zinseinkommen, Kindergeld und sonstige Einkünfte dazu.

☞ Liste 724 liegt vor!

unter 200 Euro .................................................. 1

200 Euro bis unter 300 Euro .............................. 2

300 Euro bis unter 400 Euro .............................. 3

400 Euro bis unter 500 Euro .............................. 4

500 Euro bis unter 600 Euro .............................. 5

600 Euro bis unter 750 Euro .............................. 6

750 Euro bis unter 900 Euro .............................. 7

900 Euro bis unter 1000 Euro ............................ 8

1000 Euro bis unter 1100 Euro .......................... 9

1100 Euro bis unter 1250 Euro .......................... 10

1250 Euro bis unter 1400 Euro .......................... 11

1400 Euro bis unter 1500 Euro .......................... 12

1500 Euro bis unter 1750 Euro .......................... 13

1750 Euro bis unter 2000 Euro .......................... 14

2000 Euro bis unter 2250 Euro .......................... 15

2250 Euro bis unter 2500 Euro .......................... 16

2500 Euro bis unter 2750 Euro .......................... 17

2750 Euro bis unter 3000 Euro .......................... 18

3000 Euro bis unter 4000 Euro .......................... 19

4000 Euro bis unter 5000 Euro .......................... 20

5000 Euro bis unter 7500 Euro .......................... 21

7500 Euro und mehr .......................................... 22

kein eigenes Einkommen .................................. 95

verweigert ....................... 97

weiß nicht ...................... 98
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☞ ACHTUNG WICHTIGER FILTER!

Fragen 726 und 727 nur stellen, wenn es sich nicht um einen Ein-Personen-Haushalt handelt!

Handelt es sich um einen Ein-Personen Haushalt?
ja ............................... 1 728

nein ........................... 2 726

726. Gibt es in Ihrem Haushalt einen Hauptverdiener?
Wenn ja, wer ist das?

☞ Liste 726 vorlegen!

nein .......................................................................................................................................... 1

728
ja, und zwar:

ich selbst ................................................................................................... 2

mein/e (Ehe-)Partner/in .............................................................................. 3

mein Vater/Stiefvater .................................................................................. 4

meine Mutter/Stiefmutter ............................................................................ 5 727

mein Schwiegervater/meine Schwiegermutter ............................................ 6

eine (andere) verwandte Person ................................................................. 7

eine andere nicht verwandte Person ........................................................... 8

verweigert ........ 97

weiß nicht ....... 98

727. Ist der Hauptverdiener zurzeit berufstätig? Was von dieser Liste trifft zu?

☞ Liste 727 vorlegen!

☞ Nur eine Nennung!

ganztägig berufstätig (auch mithelfend, Berufssoldat) ................................. 1

halbtags-, teilzeit-, oder geringfügig beschäftigt (auch mithelfend) ............... 2

z. Zt. arbeitslos und beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet .......................... 3

z. Zt. arbeitslos, beim Arbeitsamt nicht arbeitslos gemeldet ....................... 4

Rentner, Pensionär ..................................................................................... 5

im Vorruhestand ......................................................................................... 6

in der Freistellungsphase der Altersteilzeit ................................................. 7

frühpensioniert / Frührentner und bezieht eine Erwerbs- oder
Berufsunfähigkeitsrente .............................................................................. 8

Hausfrau/Hausmann, nicht berufstätig ........................................................ 9

in Mutterschafts-/ Erziehungsurlaub............................................................ 10

in Schulausbildung / Hochschulausbildung ................................................. 11

in Umschulung / Weiterbildung ................................................................... 12

in Berufsausbildung .................................................................................... 13

Wehr- Zivildienst ......................................................................................... 14

aus anderen Gründen nicht erwerbstätig ..................................................... 15

verweigert ........ 97

weiß nicht ....... 98
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728. Man hört oft die Ansicht, dass sich Jung und Alt heute nicht verstehen. Was glauben Sie? Wie gut ist Ihrer
Meinung nach im Allgemeinen das Verhältnis zwischen Jung und Alt in der heutigen Zeit?

☞ Liste 728 vorlegen!
sehr gut ................................................... 1

gut ........................................................... 2

weniger gut .............................................. 3

überhaupt nicht gut .................................. 4

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

☞ Selbstausfüllfragebogen und Umschlag übergeben.

Bevor ich Ihnen die letzten Fragen unseres mündlichen Interviews stelle, möchte ich Sie bitten, diesen
Selbstausfüllfragebogen im Anschluss an unser Gespräch allein durchzugehen und zu beantworten.
Das Ausfüllen dauert nicht sehr lange. Der Fragebogen sieht dicker aus, aber einen Teil der Fragen
können Sie sehr wahrscheinlich überspringen, weil sie nur für bestimmte Personengruppen bestimmt
sind. Stecken Sie dann den Fragebogen in den Umschlag und kleben Sie den Umschlag zu.

☞ Wenn Warten auf Ausfüllen des Fragebogens für den Befragten nicht möglich, mit der Befragungs-
person Termin für Abholen des ausgefüllten Fragebogens vereinbaren.

☞ Bitte nach Übergabe des schriftlichen Fragebogens im mündlichen Interview mit Frage 729 fortfahren.

729. Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

☞ Liste 729 vorlegen!
sehr stark ................................................ 1

stark ........................................................ 2

nicht so stark .......................................... 3

überhaupt nicht ........................................ 4

verweigert ............................ 7

weiß nicht ........................... 8

730. Neigen Sie einer bestimmten Partei in Deutschland zu?
ja ............................... 1 731

nein ........................... 2 732

731. Welcher Partei neigen Sie zu?

☞ Liste 731 vorlegen! CDU/CSU ................................................ 1

SPD ......................................................... 2

Bündnis 90/Grüne .................................... 3

FDP ......................................................... 4

PDS ......................................................... 5

NPD/DVU/Republikaner ........................... 6

einer anderen Partei ................................. 7

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98
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732. Schätzen Sie doch mal: Wie lange schauen Sie an einem ganz normalen Wochentag pro Tag Fernsehen?

☞ Bitte Stunden und Minuten vollständig ausfüllen!

ca.     Stunden und   Minuten pro Tag

verweigert ............................ 97

weiß nicht ........................... 98

733. Hier sind eine Reihe von Fernsehsendern. Überlegen Sie bitte: Welche beiden Sender schauen Sie
insgesamt am häufigsten? Nennen Sie mir bitte zwei Sender!

☞ Liste 733 vorlegen! 1

RTL ..........................................................

SAT 1 .......................................................

ZDF .........................................................

ARD Das Erste ........................................

ARD Regionale Dritte Programme ...........

RTL II .......................................................

Kabel 1 ....................................................

ProSieben................................................

VOX .........................................................

3sat .........................................................

andere Programme ..................................

verweigert ............................

weiß nicht ...........................

                       Ich danke Ihnen für dieses Gespräch!

☞ Bitte Uhrzeit eintragen:  : 
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801. Wie sind die Angaben der Zielperson einzustufen?
Insgesamt zuverlässig .............................. 1

Insgesamt weniger zuverlässig ................. 2

bitte notieren:
Bei einigen Fragen weniger zuverlässig .... 3

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

802. Der Zielperson bereitete die Beantwortung folgender Fragen Schwierigkeiten:

Frage-Nr. Welcher Art waren diese Schwierigkeiten?
(Bitte kurz notieren):

_______ ____________________________________________________________________________

_______ ____________________________________________________________________________

_______ ____________________________________________________________________________

_______ ____________________________________________________________________________

_______ ____________________________________________________________________________

_______ ____________________________________________________________________________

803. Dauer des mündlichen Interviews: Minuten

Tag Monat Jahr

Datum des Interviews:

804. Zu mir selbst:

Männlich ........... 1 Interviewer-Nr.:

Weiblich ............ 2

Jahre alt

805. Ich versichere mit meiner Unterschrift,
das Interview entsprechend allen Anwei-
sungen korrekt durchgeführt zu haben: ________________________________

Unterschrift

Ab hier ohne Zielperson ausfüllen!



Übersichtsschema zu Fragen 201 bis 216

☞ Bitte kreuzen Sie jedes Ereignis an, wenn dies der
Zielperson schon einmal passiert ist.
(Fragen 201 bis 216)

Karte A: Handtaschenraub......................................

Karte B: Sonstige Raubdelikte ................................

Karte C: Wohnungseinbruch ...................................

Karte D: Einbrüche in andere Räumlichkeiten .........

Karte E: Kfz-Diebstahl ............................................

Karte F: Diebstahl aus Kfz .....................................

Karte G: Kfz-Sachbeschädigung .............................

Karte H: Kraftraddiebstahl .......................................

Karte I: Fahrraddiebstahl .......................................

Karte J: Andere Diebstähle ....................................

Karte K: Körperverletzung mit Waffen .....................

Karte L: Körperverletzung ohne Waffen ..................

Karte M: Drohung/Nötigung .....................................

Karte N: Sexuelle Belästigung ................................

Karte O: Vergewaltigung/sexuelle Nötigung ............

Karte P: Betrug .......................................................
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Sehr geehrte Interviewteilnehmerin, sehr geehrter Interviewteilnehmer,

In den folgenden Fragen geht es um Dinge, die Ihren privaten Lebensbereich und Ihre Familie

betreffen. Für diese Fragen haben wir einen Fragebogen zusammengestellt, in den Sie Ihre Ant-

worten selbst eintragen können. Danach stecken Sie diesen Fragebogen in den Umschlag und

kleben ihn bitte zu. Alle Umschläge werden erst bei infas (Institut für angewandte Sozialwissen-

schaft, Bonn) von Mitarbeitern geöffnet, die keinen Zugang zu Namen oder Adressen der Teilneh-

mer an dieser Forschungsarbeit haben. Die Anonymität Ihrer Angaben ist absolut garantiert, die

gesamte Studie unterliegt den Regelungen der Datenschutzgesetzgebung.

Wir wissen, dass es manchmal nicht einfach ist, auf Fragen aus dem privaten Bereich zu antwor-

ten. Gerade im Privatleben und in der Familie gibt es aber häufig Probleme, die nur gelöst wer-

den können, wenn man mehr über ihre Besonderheiten und Hintergründe weiß. Durch Ihre ehrli-

chen Angaben kann ein Beitrag dazu geleistet werden, in Zukunft Probleme eher zu vermeiden

und Hilfsangebote zu verbessern. Aus diesem Grund sind wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns

durch Ihre Mitarbeit gerade bei diesem Befragungsteil unterstützen.

Das Ausfüllen des Fragebogens ist sehr einfach. Auf der nächsten Seite finden Sie noch einige

Hinweise.

Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Mitarbeit.

Mit freundlichen Grüßen

Menno Smid,
infas

Institut  für angewandte Sozialwissenschaft,
Bonn

Prof. Dr. Clemens Tesch-Römer,
Deutsches Zentrum für Altersfragen,

Berlin

Prof. Dr. Werner Greve,
Universität Hildesheim,
Institut für Psychologie

Dr. Thomas Görgen,
Kriminologisches Forschungsinstitut

Niedersachsen,
Hannover

Prof. Dr. Christian Pfeiffer,
Kriminologisches Forschungsinstitut

Niedersachsen,
Hannover
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Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens

Bei den meisten Fragen brauchen Sie lediglich das entsprechende Feld anzukreuzen.

Beispiel: Wenn Sie ein Fahrrad besitzen, kreuzen Sie das Feld in der Zeile "ja" an.

Besitzen Sie ein Fahrrad?

ja ...........................

nein .......................

Manchmal stehen die Antworten nebeneinander in einer Zeile. Kreuzen Sie dann bitte das für Sie zutref-
fende Feld an.

Beispiel: Wenn Sie "manchmal" ein Fahrrad benutzen und "nie" ein Auto, kreuzen Sie bitte in der ersten
Zeile das dritte Feld und in der zweiten Zeile das erste Feld an.

Wie oft benutzen Sie folgende Verkehrsmittel?
manch-

Ich benutze ein... nie selten mal oft immer
1 2 3 4 5

Fahrrad ........................................................................ ........... ........... ........... ............

Auto ............................................................................. ........... ........... ........... ............

Gelegentlich bitten wir Sie, bei Bedarf in einem Feld eine kurze handschriftliche Ergänzung vorzuneh-
men.

Beispiel: Wenn Sie für ihren Weg zur Arbeit in der Regel ein Fährschiff benutzen, tragen Sie das bitte in
dem dafür vorgesehenen Feld ein.

Fahrrad ............................................................................................

Auto .................................................................................................

ein anderes Verkehrsmittel ..............................................................

� und zwar:

�
Achten Sie bitte bei jeder Frage auf Hinweise, ergänzende Fragen oder
Erläuterungen, die mit dem Handsymbol gekennzeichnet sind.

Es kann vorkommen, dass Sie einzelne Fragen überspringen sollen. Tun Sie dies bitte nur dann, wenn
Sie im Text auf folgende Weise darauf hingewiesen werden:

� Bitte weiter mit Frage ..

Die Nummer der Frage, mit der Sie bei der Beantwortung weitermachen sollen, ist jeweils an der
entsprechenden Stelle notiert.

Bitte beginnen Sie jetzt auf der nächsten Seite mit dem Ausfüllen des Fragebogens.

Fährschiff
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1. Das Zusammenleben mit Familienmitgliedern oder anderen Haushaltsmitbewohnern kann oft sehr schön
sein. Unabhängig davon, wie gut man sich versteht, gibt es aber immer wieder Situationen, in denen es
zu Streitereien kommt, man sich über das Verhalten der anderen ärgert oder man aneinander gerät. Im
Folgenden finden Sie Beispiele dafür, wie andere sich Ihnen gegenüber in solchen Situationen verhalten
können. Bitte geben Sie an, ob sich Familien- oder Haushaltsmitglieder Ihnen gegenüber bei Meinungs-
verschiedenheiten oder Auseinandersetzungen in der Zeit seit Anfang des Jahres 2000, so verhalten
haben.

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

ist
Familien- oder Haushaltsmitglieder im Jahr ist in den ist in der ist
haben bei Streit oder 2005 Jahren 2000- Zeit vor noch nie
Auseinandersetzungen... vorge- 2004 vorge- 2000 vorge- vorge-

kommen kommen kommen kommen
1 1 1 1

etwas getan, um mich zu ärgern. .......................... ................. .................. ..................

mich angeschrieen................................................. ................. .................. ..................

mir gesagt, dass sie sicher sind, dass wir
gemeinsam eine Lösung für das Problem
finden können. ........................................................ ................. .................. ..................

mir einen Kompromiss zwischen den unter-
schiedlichen Meinungen vorgeschlagen. ................ ................. .................. ..................

einer Lösung zugestimmt, die ich
vorgeschlagen hatte. .............................................. ................. .................. ..................

mich beleidigt oder beschimpft. ............................. ................. .................. ..................

mich als dick oder hässlich bezeichnet. ................ ................. .................. ..................

etwas zerstört, das mir gehörte. ............................ ................. .................. ..................

Respekt gegenüber meinen Empfindungen
in einer Angelegenheit gezeigt ................................ ................. .................. ..................

wutschnaubend den Raum, das Haus
oder das Grundstück verlassen. ............................ ................. .................. ..................

mir gezeigt, dass sie mich mögen, obwohl
wir unterschiedlicher Meinung sind. ....................... ................. .................. ..................

mir ihren Standpunkt in einer
Auseinandersetzung erläutert ................................ ................. .................. ..................

mir mit Schlägen gedroht oder damit,
etwas nach mir zu werfen. ..................................... ................. .................. ..................

etwas nach mir geworfen,
das mich verletzen konnte. .................................... ................. .................. ..................

mir den Arm verdreht oder
mich an den Haaren gezogen. ............................... ................. .................. ..................

mich geschubst oder gestoßen. ............................ ................. .................. ..................

mich mit einem Messer oder einer
Schusswaffe bedroht (ohne Messer oder
Waffe tatsächlich einzusetzen). ............................. ................. .................. ..................
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ist
Familien- oder Haushaltsmitglieder im Jahr ist in den ist in der ist
haben bei Streit oder 2005 Jahren 2000- Zeit vor noch nie
Auseinandersetzungen... vorge- 2004 vorge- 2000 vorge- vorge-

kommen kommen kommen kommen
1 1 1 1

ein Messer oder eine Schusswaffe
gegen mich eingesetzt. .......................................... ................. .................. ..................

mich mit der Faust oder mit einem Gegenstand
geschlagen, der mich verletzen konnte.................. ................. .................. ..................

mich gewürgt. ........................................................ ................. .................. ..................

mich gegen eine Wand geschleudert. .................... ................. .................. ..................

mich verprügelt. ..................................................... ................. .................. ..................

mich hart angepackt. .............................................. ................. .................. ..................

mich geohrfeigt ...................................................... ................. .................. ..................

mich absichtlich verbrannt oder verbrüht ............... ................. .................. ..................

mich getreten. ........................................................ ................. .................. ..................

2. Jetzt möchten wir Sie bitten, nur an das Jahr 2004 zu denken.
Wie oft haben sich Familien- oder Haushaltsmitglieder Ihnen gegenüber im Verlauf des Jahres 2004 bei
Meinungsverschiedenheiten oder Auseinandersetzungen so verhalten?

im Jahr 2004

Familien- oder Haushalts- mehr
mitglieder haben bei Streit kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- als
oder Auseinandersetzungen... mal mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

etwas getan, um mich zu ärgern. ..................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich angeschrieen. .......................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir gesagt, dass sie sicher sind,
dass wir gemeinsam eine Lösung
für das Problem finden können. ........................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir einen Kompromiss zwischen
den unterschiedlichen Meinungen
vorgeschlagen. ................................................. ........ ........ ........ ........ ........ ........

einer Lösung zugestimmt, die
ich vorgeschlagen hatte. ................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich beleidigt oder beschimpft. ........................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich als dick oder
hässlich bezeichnet. ......................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

etwas zerstört, das mir gehörte. ....................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir ihren Standpunkt in einer
Auseinandersetzung erläutert ........................... ........ ........ ........ ........ ........ ........



3354 - 6 -

im Jahr 2004

Familien- oder Haushalts- mehr
mitglieder haben bei Streit kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- als
oder Auseinandersetzungen... mal mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

wutschnaubend den Raum,
das Haus oder das Grundstück
verlassen. .......................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir gezeigt, dass sie mich mögen,
obwohl wir unterschiedlicher
Meinung sind. .................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

Respekt gegenüber meinen
Empfindungen in einer
Angelegenheit gezeigt ....................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir mit Schlägen gedroht oder
damit, etwas nach mir zu werfen. ..................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

etwas nach mir geworfen,
das mich verletzen konnte ................................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir den Arm verdreht oder mich
an den Haaren gezogen .................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich geschubst oder gestoßen. ....................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich mit einem Messer oder
einer Schusswaffe bedroht,
ohne Messer oder Waffe
tatsächlich einzusetzen. ................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

ein Messer oder eine Schuss-
waffe gegen mich eingesetzt. ........................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich mit der Faust oder mit
einem Gegenstand geschlagen,
der mich verletzen konnte. ................................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich gewürgt. ................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich gegen eine Wand
geschleudert. .................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich verprügelt. ................................................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich hart angepackt. ........................................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich geohrfeigt ................................................. ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich absichtlich verbrannt
oder verbrüht ..................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich getreten. ................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........
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2a. Haben Sie erwachsene Kinder ab 18 Jahren? Wir meinen sowohl leibliche als auch Ihre Adoptiv-, Stief-
oder Pflegekinder.

nein ...................... 2 � Bitte weiter mit Frage 3

ja .......................... 1

�

Jetzt möchten wir auf einige Fragen noch einmal zurückkommen und Sie Ihnen nur in Bezug auf Ihre
erwachsenen Kinder stellen. Denken Sie bitte an die Zeit von Anfang 2004 bis heute. Wie oft hat sich
eines Ihrer erwachsenen Kinder Ihnen gegenüber bei Meinungsverschiedenheiten oder Auseinander-
setzungen so verhalten? Bitte beantworten Sie jede Frage für das Jahr 2004 und 2005!

Ist Ihnen das
Wie oft ist Ihnen das im Jahr 2005

im Jahr 2004 passiert? passiert?

Mein erwachsenes Kind/
eines meiner erwachsenen mehr
Kinder hat bei Streit kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20-  als
oder Auseinandersetzungen... mal mal mal mal mal mal 20-mal ja nein

1 2 3 4 5 6 7 1 2

etwas getan, um mich zu ärgern. .......... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich angeschrieen. ............................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich beleidigt oder beschimpft. ............. ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

etwas zerstört, das mir gehörte. ............ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mir seinen Standpunkt in einer
Auseinandersetzung erläutert ................ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mir gezeigt, dass es mich mag,
obwohl wir unterschiedlicher
Meinung sind. ......................................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

Respekt gegenüber meinen
Empfindungen in einer
Angelegenheit gezeigt ............................ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mir mit Schlägen gedroht oder
damit, etwas nach mir zu werfen. .......... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich mit einem Messer oder
einer Schusswaffe bedroht. ................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

etwas nach mir geworfen,
das mich verletzen konnte ..................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mir den Arm verdreht oder mich
an den Haaren gezogen ......................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich geschubst oder gestoßen. ............ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

ein Messer oder eine Schuss-
waffe gegen mich eingesetzt. ................ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich mit der Faust oder mit
einem Gegenstand geschlagen,
der mich verletzen konnte. ..................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich gewürgt. ........................................ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...
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Ist Ihnen das
Wie oft ist Ihnen das im Jahr 2005

im Jahr 2004 passiert? passiert?

Mein erwachsenes Kind/
eines meiner erwachsenen mehr
Kinder hat bei Streit kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20-  als
oder Auseinandersetzungen... mal mal mal mal mal mal 20-mal ja nein

1 2 3 4 5 6 7 1 2

mich gegen eine Wand
geschleudert. ......................................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich verprügelt. ..................................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich hart angepackt. ............................. ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich geohrfeigt ...................................... ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

mich getreten. ........................................ ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

2b. Leben erwachsene Kinder/lebt eines Ihrer erwachsenen Kinder (18 Jahre oder älter)  mit Ihnen in einem
Haushalt?

ja ........................... 1

nein ....................... 2

3. Im Folgenden gehen wir auf einige Ereignisse näher ein, die wir schon kurz angesprochen haben. Es
geht wieder um Vorfälle, die Sie mit Familienmitgliedern oder Mitbewohnern Ihres Haushaltes erlebt
haben können. Dabei interessieren uns allerdings jetzt nur noch Verhaltensweisen von Erwachsenen, d.h.
von Personen ab 18 Jahren, von denen Sie persönlich direkt betroffen waren.

Hat Sie schon einmal eine
Person ab 18 Jahren, mit der Ist Ihnen das
Sie verwandt sind oder mit der Wie oft ist Ihnen das im Jahr 2005
Sie zum Zeitpunkt des Ereignisses im Jahr 2004 passiert? passiert?

zusammengelebt haben...

mehr
kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20-  als

nein ja mal mal mal mal mal mal 20-mal ja nein
2 1 1 2 3 4 5 6 7 1 2

A ...geschlagen? ............. ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

B ...getreten? .................. ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

C ...verprügelt? ............... ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

D ...gestoßen? ................. ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

E ...gewürgt? ................... ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

F ...mit einer Waffe oder einem
Gegenstand wie z.B. einem Messer,
einem Werkzeug oder einem Stock
absichtlich verletzt oder ernsthaft
versucht, Sie zu
verletzen? .................... ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

G Haben Sie eine oder mehrere der Fragen A bis F mit "ja" beantwortet? � Bitte weiter mit Frage 4

Haben Sie alle Fragen mit "nein" beantwortet? � Bitte weiter mit Frage 19, Seite 18
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4. Wir haben zuletzt danach gefragt, ob Sie von einem erwachsenen Familienmitglied bzw. einer erwach-
senen Person, mit der Sie zusammengelebt haben, geschlagen, getreten, verprügelt, gestoßen oder
gewürgt wurden oder ob eine solche Person Sie mit einer Waffe oder einem Gegenstand absichtlich
verletzt hat oder ernsthaft versucht hat, Sie zu verletzen.
Hat in der Zeit von Anfang des Jahres 2000 bis heute einmal jemand so etwas getan, mit dem Sie in
einem Haushalt zusammenlebten, als das passierte?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 5

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 19

5. Wann hat das zum letzten Mal jemand getan, mit dem Sie zusammenleben
bzw. zusammenlebten? In welchem Jahr war das?

im Jahr 2000 ............................ 1

im Jahr 2001 ............................ 2

im Jahr 2002 ............................ 3

im Jahr 2003 ............................ 4

im Jahr 2004 ............................ 5

in diesem Jahr (2005) .............. 6

6. Im Folgenden geht es nur noch um dieses letzte Ereignis.
Wer hat das beim letzten Mal getan?

�
Bitte kreuzen Sie die Person oder - wenn es mehr als eine Person
gewesen sein sollte - die Personen an.

1

mein Ehepartner/meine Ehepartnerin ..........................................................................................

mein nichtehelicher Partner/meine nichteheliche Partnerin ........................................................

mein früherer Partner/meine frühere Partnerin
(mit dem/der ich damals noch in einem Haushalt lebte) .............................................................

mein Kind (gemeint sind auch Adoptiv-, Stief- oder Pflegekinder) ...............................................

mein Schwiegersohn ...................................................................................................................

meine Schwiegertochter ..............................................................................................................

mein Vater ....................................................................................................................................

mein Stiefvater .............................................................................................................................

meine Mutter ................................................................................................................................

meine Stiefmutter ........................................................................................................................

mein Bruder/Stiefbruder ...............................................................................................................

meine Schwester/Stiefschwester ................................................................................................

andere in meinem Haushalt lebende Familienangehörige ...........................................................

in meinem Haushalt lebendes Pflegepersonal ............................................................................

Hausangestellte ...........................................................................................................................

sonstige in meinem Haushalt lebende Personen ........................................................................

� und zwar:
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7. Welche der folgenden Waffen oder Gegenstände hat die Person, die das gemacht hat, dabei benutzt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Schusswaffe .............................................................................................

Messer ......................................................................................................

Tränengas .................................................................................................

Stock.........................................................................................................

Kette .........................................................................................................

Schlagring .................................................................................................

sonstige Gegenstände..............................................................................

� und zwar:

keine Waffen oder sonstigen Gegenstände..............................................

8a. Welche der folgenden Aussagen treffen auf dieses letzte Ereignis zu?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Vor dem letzten Ereignis hatte es Streit gegeben. ...................................

Vor dem letzten Ereignis hatte es keinen Streit gegeben. ........................

Die Gewalt kam für mich ganz überraschend. .........................................

Ich hatte damit gerechnet, dass die Person mir
gegenüber gewalttätig sein würde. ...........................................................

8b. Wie haben Sie sich in der Situation verhalten?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Ich habe mich mit Worten zur Wehr gesetzt. ..........................................

Ich habe mich körperlich zur Wehr gesetzt. .............................................

Ich habe laut um Hilfe gerufen. .................................................................

Ich habe mich nicht gegen die Gewalt gewehrt. .......................................

8c. Was glauben Sie: Warum hat sich die Person in der Situation so verhalten?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Ich glaube, die Person wollte mir möglichst große Schmerzen zufügen. ...................................

Ich glaube, die Person wollte mich demütigen. ...........................................................................

Ich glaube, die Person fühlte sich durch mein Verhalten provoziert. ...........................................

Ich glaube, die Person wollte mich unter ihre Kontrolle bekommen. ...........................................

Ich glaube, die Person wollte mir zeigen, dass sie stärker ist als ich. .........................................

Ich glaube, die Person wusste in der Situation nicht mehr, was sie tat. ......................................

Keine dieser Aussagen trifft zu ....................................................................................................
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9. Welche der folgenden Aussagen treffen auf die Person zu, die bei dem letzten Ereignis Ihnen
gegenüber gewalttätig war?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Die Person hatte sich mir gegenüber auch vor dem
letzten Ereignis schon in ähnlicher Weise verhalten. ..................................................................

Die Person hat sich mir gegenüber auch nachher in verletzender Weise verhalten. .................

Mit dieser Person gab es häufig Streit. ........................................................................................

Die Person war mir gegenüber oft eifersüchtig oder besitzergreifend. .......................................

Die Person hat mich häufig vor anderen beschimpft und beleidigt..............................................

Die Person hat oft versucht, meine Kontakte zu Familie und Freunden einzuschränken. ..........

Die Person wollte immer wissen, wo und bei wem ich bin. .........................................................

Die Person hat mich häufig angeschrieen oder beschimpft. .......................................................

Die Person hat mir oft das Gefühl vermittelt, nichts wert zu sein. ...............................................

Die Person hat immer versucht, zu verhindern, dass ich über
das Haushaltseinkommen mitverfügen kann. ..............................................................................

Nichts davon trifft zu. ..................................................................................................................

10. Ein solches Ereignis kann unterschiedliche Folgen haben. Wie erging es Ihnen in der Zeit unmittelbar
nach dem Ereignis? Kreuzen Sie bitte alle Folgen an, die der letzte derartige Vorfall für Sie hatte.

Ich musste wegen meiner Verletzungen stationär im Krankenhaus behandelt werden 1

(mehr als ein Tag Aufenthalt). ......................................................................................................

Ich musste wegen meiner Verletzungen längere Zeit ambulant ärztlich behandelt werden. .......

Ich hatte leichte Verletzungen, die keine oder höchstens eine kurze ambulante
ärztliche Behandlung erforderten. ................................................................................................

Ich hatte Schmerzen. ...................................................................................................................

Ich stand unter Schock. ...............................................................................................................

Ich hatte starke Angstgefühle. ......................................................................................................

Ich fühlte mich erniedrigt. .............................................................................................................

Das Ereignis hatte für mich andere Folgen, ................................................................................

� und zwar:

Das Ereignis hatte für mich keine Folgen. ...................................................................................
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11. Neben den unmittelbaren, kurzzeitigen Folgen können auch längerfristige Folgen eines solchen Ereignis-
ses auftreten, unter denen man leidet. Kreuzen Sie bitte an, welche Folgen der letzte derartige Vorfall für
Sie hatte.

ja, so war es
ja, so längere Zeit,

ist es bis aber heute
heute nicht mehr nein

1 2 3

Ich habe mich deswegen in meiner Familie,
bzw. dem Haushalt, in dem ich lebe,
nicht mehr sicher gefühlt ................................................. ........................ ........................

Ich habe aufgrund dieses Vorfalls
unter Ängsten gelitten. .................................................... ........................ ........................

Ich habe unter körperlichen Folgen
des Vorfalls gelitten. ........................................................ ........................ ........................

Ich habe mich deswegen in meiner
Lebensführung sehr einschränken müssen. .................. ........................ ........................

Mein Verhältnis zu der Person, die das gemacht
hat, hat sich verschlechtert. ............................................ ........................ ........................

Ich habe darunter gelitten, dass ich trotz
dieses Vorfalls nicht ausziehen konnte. .......................... ........................ ........................

Der Vorfall hatte für mich sonstige
längerfristige Folgen, ....................................................... ........................ ........................

� und zwar:

Der Vorfall hatte für mich keine
ja

längerfristigen Folgen. .....................................................

12. Lebt die Person, die das gemacht hat, heute mit Ihnen in einem Haushalt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Ja, die Person hat nach dem Ereignis immer mit mir im Haushalt gelebt. ..................................

Ja, die Person lebt jetzt wieder mit mir in einem Haushalt zusammen. .......................................
Zwischenzeitlich war das...

� wegen dieses Ereignisses nicht der Fall .........................................................

aus anderen Gründen nicht der Fall .................................................................

Nein, die Person lebt nicht mehr mit mir in einem Haushalt zusammen, und zwar... ..................

� wegen dieses Ereignisses nicht mehr .............................................................

aus anderen Gründen nicht mehr ....................................................................

1
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13. Mit wem haben Sie bislang über dieses letzte Ereignis gesprochen?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

mit der Person, die das gemacht hat...........................................................................................

mit meinem Partner/meiner Partnerin .........................................................................................

mit Familienangehörigen ..............................................................................................................

mit meiner besten Freundin .........................................................................................................

mit meinem besten Freund ..........................................................................................................

mit anderen Freunden, Bekannten ...............................................................................................

mit (anderen) Kollegen/Kolleginnen .............................................................................................

mit einem/einer Pastor(in)/Pfarrer(in) ..........................................................................................

mit einer Beratungseinrichtung für Opfer häuslicher Gewalt
und zum Gewaltschutzgesetz .....................................................................................................

mit einem/r Mitarbeiter/in eines Frauenhauses, einem Frauennotruf
oder einer ähnlichen Einrichtung ..................................................................................................

mit dem Weißen Ring oder einer anderen Opferschutzeinrichtung ............................................

mit einer anderen Beratungsstelle ...............................................................................................

mit einem Arzt/einer Ärztin ...........................................................................................................

mit einem Psychotherapeuten/einer Psychotherapeutin .............................................................

mit einem Anwalt/einer Anwältin ..................................................................................................

mit jemand anderem, ...................................................................................................................

� und zwar:

mit niemandem ............................................................................................................................

14. Haben Polizei oder Staatsanwaltschaft etwas von dem Ereignis erfahren?

ja .................................... 1 � Bitte weiter mit Frage 14a

nein ................................ 2 � Bitte weiter mit Frage 16

das weiß ich nicht .......... 8 � Bitte weiter mit Frage 16

14a. Durch wen haben Polizei oder Staatsanwaltschaft zuerst davon erfahren?

zuerst durch mich ............................................... 1 � Bitte weiter mit Frage 15

zuerst durch ein anderes Haushaltsmitglied ...... 2 � Bitte weiter mit Frage 14b

zuerst durch eine andere Person, ...................... 3 � Bitte weiter mit Frage 14b

� und zwar:
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14b. Wenn Polizei oder Staatsanwaltschaft nicht zuerst durch Sie von dem Ereignis erfahren haben:
Haben Sie Polizei oder Staatsanwaltschaft später etwas von diesem Vorfall mitgeteilt?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 15

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 16

15. Warum haben Sie der Polizei oder Staatsanwaltschaft etwas von diesem Vorfall mitgeteilt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

damit die Polizei mich schützt .....................................................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, für einige Zeit aus der Wohnung entfernt wird .............

damit die Polizei mein Kind/meine Kinder schützt .......................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, sich von mir fernhalten muss.......................................

damit die Person, die das gemacht hat, mich nicht mehr belästigen darf ...................................

damit die Person, die das gemacht hat,
aus der gemeinsamen Wohnung ausziehen muss.....................................................................

weil ich wütend auf die Person war, die das gemacht hat ...........................................................

damit die Person, die das gemacht hat, bestraft wird .................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, so etwas nicht noch einmal macht ..............................

weil ich mir keinen anderen Rat wusste ......................................................................................

weil das schon so oft passiert ist .................................................................................................

eigentlich wollte ich gar nicht, aber andere haben mich dazu gebracht ......................................

aus einem anderen Grund, ..........................................................................................................

� und zwar:

Bitte weiter mit Frage 17, Seite 16
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16. Warum haben Sie der Polizei oder Staatsanwaltschaft keine Mitteilung gemacht?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

weil die Sache nicht so schlimm war ..........................................................................................

weil es sich um eine private Angelegenheit handelte ...................................................................

weil ich nicht wollte, dass die Person, die das gemacht hat, bestraft wird ..................................

weil ich die Sache privat mit der Person geregelt habe, die das gemacht hat ............................

weil die Person sich entschuldigt hat und versprochen hat,
dass das nicht wieder vorkommt .................................................................................................

weil ich nicht wollte, dass der Familienzusammenhalt leidet ......................................................

weil die Polizei doch nichts bewirken kann ..................................................................................

weil mir die Sache peinlich war ....................................................................................................

weil ich daran gehindert wurde ....................................................................................................

weil ich Angst hatte, dass die Person dann erst recht gewalttätig wird .......................................

weil ich Angst davor hatte, in einem Verfahren als Zeuge / Zeugin aussagen zu müssen ..........

weil ich Angst um meinen Lebensstandard hatte ........................................................................

weil ich Angst hatte, dass ich dann in ein Heim komme ..............................................................

weil ich Angst davor hatte, alleine zu sein ...................................................................................

weil ich die Person, die das gemacht hat, brauchte ....................................................................

weil ich Angst hatte, dass danach das Zusammenleben nur noch schwieriger wird ..................

weil die Person, die das gemacht hat, mich brauchte .................................................................

weil ich mit der Polizei nichts zu tun haben wollte .......................................................................

weil es zuviel Zeit kostet, zur Polizei zu gehen ............................................................................

weil die Polizei das sowieso schon wusste .................................................................................

aus einem anderen Grund, ..........................................................................................................

� und zwar:
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17. Was ist seit dem letzten Vorfall geschehen?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Die Person, die das getan hat, hat sich entschuldigt. ..................................................................

Die Person, die das getan hat, hat den Schaden wiedergutgemacht. .........................................

Die Person, die das getan hat, hat alleine an einer Beratung/Therapie teilgenommen. ..............

Ich habe gemeinsam mit der Person, die das getan hat,
an einer Beratung/Therapie teilgenommen. .................................................................................

Ich habe alleine an einer Beratung/Therapie teilgenommen. .......................................................

Die Polizei hat der Person für mehrere Tage verboten,
in die Wohnung zurück zu kommen. ...........................................................................................

Ich habe einen Antrag nach dem Gewaltschutzgesetz gestellt. ..................................................

Das Gericht hat mir die Wohnung zugewiesen. ..........................................................................

Die Person ist vom Gericht angewiesen worden,
dass sie sich von mir fernhält und mich in Ruhe lässt. ...............................................................

Die Person, die das getan hat, ist aus der Wohnung ausgezogen. ............................................

Ich selbst bin aus der Wohnung ausgezogen. ............................................................................

Die Person, die das getan hat, ist vom Gericht bestraft worden. ................................................

Sonstiges, ....................................................................................................................................

� und zwar:

Nichts von alledem ist seitdem eingetreten .................................................................................
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18. Wenn Sie ganz nach Ihrem Willen und Ihrer Meinung entscheiden könnten:
Was wäre Ihnen nach dem letzten Vorfall am wichtigsten gewesen?

�
Kreuzen Sie bitte die drei Möglichkeiten an, die Ihnen persönlich am wichtigsten
gewesen wären.

Mir wäre damals am wichtigsten gewesen,...
1

dass die Person, die das getan hat, sich entschuldigt ................................................................

dass die Person, die das getan hat, den Schaden wiedergutmacht ...........................................

dass die Person, die das getan hat, an einer Beratung/Therapie teilnimmt ................................

dass ich gemeinsam mit der Person, die das getan hat,
an einer Beratung/Therapie teilnehme .........................................................................................

dass ich alleine an einer Beratung/Therapie teilnehme ...............................................................

dass die Polizei der Person für mehrere Tage verbietet,
in die Wohnung zurück zu kommen ............................................................................................

dass ich Hilfe bei der Stellung eines Antrages nach dem
Gewaltschutzgesetz bekomme ...................................................................................................

dass das Gericht mir die Wohnung zuweist und die Person,
die das getan hat, ausziehen muss .............................................................................................

dass die Person vom Gericht angewiesen wird, sich von mir fernzuhalten
und mich in Ruhe zu lassen ........................................................................................................

dass die Person, die das getan hat, aus der Wohnung auszieht ................................................

dass ich selbst aus der Wohnung ausziehe ...............................................................................

dass die Person, die das getan hat, vom Gericht bestraft wird ...................................................

etwas Anderes, ............................................................................................................................

� und zwar:

Ich wollte, dass gar nichts geschieht ...........................................................................................

19. Hat schon mal jemand, mit dem Sie verwandt sind oder mit dem Sie zusammenleben oder damals
zusammengelebt haben, Sie gegen Ihren Willen zu sexuellen Handlungen gezwungen oder zu
zwingen versucht, indem diese Person Gewalt gegen Sie anwandte, Sie bedrohte oder Ihre
Hilflosigkeit ausnutzte?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 19a, Seite 18

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 31, Seite 26
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19a. Wie oft ist Ihnen das seit Anfang des Jahres 2000 bis heute ungefähr passiert?

Wie oft ist Ihnen das in den Ist Ihnen das
 Jahren 2000 - 2004 passiert? im Jahr 2005

passiert?

mehr
kein ein- zwei- 3 - 5- 6-10- 11-20-  als
mal mal mal mal mal mal 20-mal ja nein

1 2 3 4 5 6 7 1 2

............. ............. ............. .............. ............. ............. .................. .........

19b. Ist schon mal jemand, mit dem Sie verwandt sind oder mit dem Sie zusammenleben oder damals zu-
sammengelebt haben, gegen Ihren Willen mit einem Körperteil (Penis, Zunge oder Finger) oder mit
einem Gegenstand in Ihren Körper eingedrungen oder hat versucht, das zu tun, um sich sexuell zu
erregen?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 19c

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 19d

19c. Wie oft ist Ihnen das seit Anfang des Jahres 2000 bis heute ungefähr passiert?

Wie oft ist Ihnen das in den Ist Ihnen das
 Jahren 2000 - 2004 passiert? im Jahr 2005

passiert?

mehr
kein ein- zwei- 3 - 5- 6-10- 11-20-  als
mal mal mal mal mal mal 20-mal ja nein

1 2 3 4 5 6 7 1 2

............. ............. ............. .............. ............. ............. .................. .........

19d. Hat in der Zeit von Anfang des Jahres 2000 bis heute einmal jemand Sie gegen Ihren Willen zu sexuel-
len Handlungen gezwungen oder zu zwingen versucht, mit dem Sie in einem Haushalt zusammen-
lebten, als das passierte?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 20

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 31, Seite 26

20. Wann hat zum letzten Mal jemand, mit dem Sie zusammenleben bzw. zusammenlebten, Sie gegen
Ihren Willen zu sexuellen Handlungen gezwungen oder zu zwingen versucht?

im Jahr 2000 ............................ 1

im Jahr 2001 ............................ 2

im Jahr 2002 ............................ 3

im Jahr 2003 ............................ 4

im Jahr 2004 ............................ 5

in diesem Jahr (2005) .............. 6
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21. Wer hat das beim letzten Mal getan?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

mein Ehepartner / meine Ehepartnerin ........................................................................................

mein nichtehelicher Partner / meine nichteheliche Partnerin ......................................................

mein früherer Partner / meine frühere Partnerin
(mit dem/der ich damals noch in einem Haushalt lebte) .............................................................

mein Kind (gemeint sind auch Adoptiv-, Stief- oder Pflegekinder) ...............................................

mein Schwiegersohn ...................................................................................................................

meine Schwiegertochter ..............................................................................................................

mein Vater ....................................................................................................................................

mein Stiefvater .............................................................................................................................

meine Mutter ................................................................................................................................

meine Stiefmutter ........................................................................................................................

mein Bruder/Stiefbruder ...............................................................................................................

meine Schwester/Stiefschwester ................................................................................................

andere in meinem Haushalt lebende Familienangehörige ...........................................................

in meinem Haushalt lebendes Pflegepersonal ............................................................................

Hausangestellte ...........................................................................................................................

sonstige in meinem Haushalt lebende Personen, .......................................................................

� und zwar:

22. Ein solches Ereignis kann unterschiedliche Folgen haben. Wie erging es Ihnen in der Zeit unmittelbar
nach dem Ereignis? Kreuzen Sie bitte alle Folgen an, die der letzte Vorfall für Sie hatte.

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1Ich musste wegen meiner Verletzungen stationär im Krankenhaus behandelt werden
(mehr als ein Tag Aufenthalt). ......................................................................................................

Ich musste wegen meiner Verletzungen längere Zeit ambulant ärztlich behandelt werden. .......

Ich hatte leichte Verletzungen, die keine oder höchstens eine kurze ambulante
ärztliche Behandlung erforderten. ................................................................................................

Ich hatte Schmerzen. ...................................................................................................................

Ich stand unter Schock. ...............................................................................................................

Ich hatte starke Angstgefühle. ......................................................................................................

Ich fühlte mich erniedrigt. .............................................................................................................

Das Ereignis hatte für mich andere Folgen, ................................................................................

� und zwar:

Das Ereignis hatte für mich keine Folgen. ...................................................................................
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23. Neben den unmittelbaren, kurzzeitigen Folgen können auch längerfristige Folgen eines solchen Ereig-
nisses auftreten, unter denen man leidet. Kreuzen Sie bitte an, welche Folgen der letzte derartige
Vorfall für Sie hatte.

ja, so war es
ja, so längere Zeit,

ist es bis aber heute
heute nicht mehr nein

1 2 3

Ich habe mich deswegen in meiner Familie,
bzw. dem Haushalt, in dem ich lebe,
nicht mehr sicher gefühlt ................................................ ........................ ........................

Ich habe aufgrund dieses Vorfalls
unter Ängsten gelitten. .................................................... ........................ ........................

Ich habe unter körperlichen Folgen
des Vorfalls gelitten. ........................................................ ........................ ........................

Ich wurde schwanger ...................................................... ........................ ........................

Ich wurde mit einer Krankheit angesteckt, die
durch sexuelle Kontakte übertragen wird. ....................... ........................ ........................

Ich habe deswegen Schwierigkeiten
in sexuellen Beziehungen gehabt. .................................. ........................ ........................

Ich habe deswegen Schwierigkeiten im Umgang
mit dem anderen Geschlecht gehabt. ............................. ........................ ........................

Ich habe mich deswegen in meiner
Lebensführung sehr einschränken müssen. .................. ........................ ........................

Mein Verhältnis zu der Person, die das gemacht
hat, hat sich verschlechtert. ............................................ ........................ ........................

Ich habe darunter gelitten, dass ich trotz
dieses Vorfalls nicht ausziehen konnte. .......................... ........................ ........................

Der Vorfall hatte für mich sonstige
längerfristige Folgen, ....................................................... ........................ ........................

� und zwar:

ja

Der Vorfall hatte für mich keine
längerfristigen Folgen. .....................................................

1
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24. Lebt die Person, die das gemacht hat, heute mit Ihnen in einem Haushalt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Ja, die Person hat nach dem Ereignis immer mit mir im Haushalt gelebt. ..................................

Ja, die Person lebt jetzt wieder mit mir in einem Haushalt zusammen. .......................................
Zwischenzeitlich war das...

� wegen dieses Ereignisses nicht der Fall .........................................................

aus anderen Gründen nicht der Fall .................................................................

Nein, die Person lebt nicht mehr mit mir in einem Haushalt zusammen, und zwar... ..................

� wegen dieses Ereignisses nicht mehr .............................................................

aus anderen Gründen nicht mehr ....................................................................

25. Mit wem haben Sie bislang über dieses letzte Ereignis gesprochen?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

mit der Person, die das gemacht hat...........................................................................................

mit meinem Partner/meiner Partnerin .........................................................................................

mit Familienangehörigen ..............................................................................................................

mit meiner besten Freundin .........................................................................................................

mit meinem besten Freund ..........................................................................................................

mit anderen Freunden, Bekannten ...............................................................................................

mit (anderen) Kollegen/Kolleginnen .............................................................................................

mit einem/einer Pastor(in)/Pfarrer(in) ..........................................................................................

mit einer Beratungseinrichtung für Opfer häuslicher Gewalt
und zum Gewaltschutzgesetz .....................................................................................................

mit einem/r Mitarbeiter/in eines Frauenhauses, einem Frauennotruf
oder einer ähnlichen Einrichtung ..................................................................................................

mit dem Weißen Ring oder einer anderen Opferschutzeinrichtung ............................................

mit einer anderen Beratungsstelle ...............................................................................................

mit einem Arzt/einer Ärztin ...........................................................................................................

mit einem Psychotherapeuten/einer Psychotherapeutin .............................................................

mit einem Anwalt/einer Anwältin ..................................................................................................

mit jemand anderem, ...................................................................................................................

� und zwar:

mit niemandem ............................................................................................................................
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26. Haben Polizei oder Staatsanwaltschaft etwas von dem Ereignis erfahren?

ja .................................... 1 � Bitte weiter mit Frage 26a

nein ................................ 2 � Bitte weiter mit Frage 28

das weiß ich nicht .......... 8 � Bitte weiter mit Frage 28

26a. Durch wen haben Polizei oder Staatsanwaltschaft zuerst davon erfahren?

zuerst durch mich ............................................... 1 � Bitte weiter mit Frage 27

zuerst durch ein anderes Haushaltsmitglied ...... 2 � Bitte weiter mit Frage 26b

zuerst durch eine andere Person, ...................... 3 � Bitte weiter mit Frage 26b

� und zwar:

26b. Wenn Polizei oder Staatsanwaltschaft nicht zuerst durch Sie von dem Ereignis erfahren haben:
Haben Sie Polizei oder Staatsanwaltschaft später etwas von diesem Vorfall mitgeteilt?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 27

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 28

27. Warum haben Sie der Polizei oder Staatsanwaltschaft etwas von diesem Vorfall mitgeteilt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

damit die Polizei mich schützt .....................................................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, für einige Zeit aus der Wohnung entfernt wird .............

damit die Polizei mein Kind/meine Kinder schützt .......................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, sich von mir fernhalten muss.......................................

damit die Person, die das gemacht hat, mich nicht mehr belästigen darf ...................................

damit die Person, die das gemacht hat,
aus der gemeinsamen Wohnung ausziehen muss.....................................................................

weil ich wütend auf die Person war, die das gemacht hat ...........................................................

damit die Person, die das gemacht hat, bestraft wird .................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, so etwas nicht noch einmal macht ..............................

weil ich mir keinen anderen Rat wusste ......................................................................................

weil das schon so oft passiert ist .................................................................................................

eigentlich wollte ich gar nicht, aber andere haben mich dazu gebracht ......................................

aus einem anderen Grund, ..........................................................................................................

� und zwar:

  Bitte weiter mit Frage 29, Seite 24
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28. Warum haben Sie der Polizei oder Staatsanwaltschaft keine Mitteilung gemacht?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

weil die Sache nicht so schlimm war ..........................................................................................

weil es sich um eine private Angelegenheit handelte ...................................................................

weil ich nicht wollte, dass die Person, die das gemacht hat, bestraft wird ..................................

weil ich die Sache privat mit der Person geregelt habe, die das gemacht hat ............................

weil die Person sich entschuldigt hat und versprochen hat,
dass das nicht wieder vorkommt .................................................................................................

weil ich nicht wollte, dass der Familienzusammenhalt leidet ......................................................

weil die Polizei doch nichts bewirken kann ..................................................................................

weil mir die Sache peinlich war ....................................................................................................

weil ich daran gehindert wurde ....................................................................................................

weil ich Angst hatte, dass die Person dann erst recht gewalttätig wird .......................................

weil ich Angst davor hatte, in einem Verfahren als Zeuge / Zeugin aussagen zu müssen ..........

weil ich Angst um meinen Lebensstandard hatte ........................................................................

weil ich Angst hatte, dass ich dann in ein Heim komme ..............................................................

weil ich Angst davor hatte, alleine zu sein ...................................................................................

weil ich die Person, die das gemacht hat, brauchte ....................................................................

weil ich Angst hatte, dass danach das Zusammenleben nur noch schwieriger wird ..................

weil die Person, die das gemacht hat, mich brauchte .................................................................

weil ich mit der Polizei nichts zu tun haben wollte .......................................................................

weil es zuviel Zeit kostet, zur Polizei zu gehen ............................................................................

weil die Polizei das sowieso schon wusste .................................................................................

aus einem anderen Grund, ..........................................................................................................

� und zwar:
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29. Was ist seit dem letzten Vorfall geschehen?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Die Person, die das getan hat, hat sich entschuldigt. ..................................................................

Die Person, die das getan hat, hat den Schaden wiedergutgemacht. .........................................

Die Person, die das getan hat, hat alleine an einer Beratung/Therapie teilgenommen. ..............

Ich habe gemeinsam mit der Person, die das getan hat,
an einer Beratung/Therapie teilgenommen. .................................................................................

Ich habe alleine an einer Beratung/Therapie teilgenommen. .......................................................

Die Polizei hat der Person für mehrere Tage verboten,
in die Wohnung zurück zu kommen. ...........................................................................................

Ich habe einen Antrag nach dem Gewaltschutzgesetz gestellt. ..................................................

Das Gericht hat mir die Wohnung zugewiesen. ..........................................................................

Die Person ist vom Gericht angewiesen worden,
dass sie sich von mir fernhält und mich in Ruhe lässt. ...............................................................

Die Person, die das getan hat, ist aus der Wohnung ausgezogen. ............................................

Ich selbst bin aus der Wohnung ausgezogen. ............................................................................

Die Person, die das getan hat, ist vom Gericht bestraft worden. ................................................

Sonstiges, ....................................................................................................................................

� und zwar:

Nichts von alledem ist seitdem eingetreten .................................................................................
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30. Wenn Sie ganz nach Ihrem Willen und Ihrer Meinung entscheiden könnten:
Was wäre Ihnen nach dem letzten Vorfall am wichtigsten gewesen?

�
Kreuzen Sie bitte die drei Möglichkeiten an, die Ihnen persönlich am wichtigsten
gewesen wären.

Mir wäre damals am wichtigsten gewesen,...
1

dass die Person, die das getan hat, sich entschuldigt ................................................................

dass die Person, die das getan hat, den Schaden wiedergutmacht ...........................................

dass die Person, die das getan hat, an einer Beratung/Therapie teilnimmt ................................

dass ich gemeinsam mit der Person, die das getan hat,
an einer Beratung/Therapie teilnehme .........................................................................................

dass ich alleine an einer Beratung/Therapie teilnehme ...............................................................

dass die Polizei der Person für mehrere Tage verbietet,
in die Wohnung zurück zu kommen ............................................................................................

dass ich Hilfe bei der Stellung eines Antrages nach dem
Gewaltschutzgesetz bekomme ...................................................................................................

dass das Gericht mir die Wohnung zuweist und die Person,
die das getan hat, ausziehen muss .............................................................................................

dass die Person vom Gericht angewiesen wird, sich von mir fernzuhalten
und mich in Ruhe zu lassen ........................................................................................................

dass die Person, die das getan hat, aus der Wohnung auszieht ................................................

dass ich selbst aus der Wohnung ausziehe ...............................................................................

dass die Person, die das getan hat, vom Gericht bestraft wird ...................................................

etwas Anderes, ............................................................................................................................

� und zwar:

Ich wollte, dass gar nichts geschieht ...........................................................................................
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31. Ist es schon mal vorgekommen, dass jemand, mit dem Sie verwandt sind oder mit dem Sie zusammenle-
ben oder damals zusammengelebt haben...

Ist Ihnen das
Wie oft ist Ihnen das im Jahr 2005

im Jahr 2004 passiert? passiert?

mehr
kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20-  als

nein ja mal mal mal mal mal mal 20-mal ja nein
2 1 1 2 3 4 5 6 7 1 2

A ...Ihnen Geld oder
Wertgegenstände
gestohlen hat? ............. ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

B ...etwas Anderes, was
Ihnen gehörte,
gestohlen hat? ............. ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

C ...etwas, was Ihnen ge-
hörte, ohne Ihre Erlaub-
nis verbraucht hat? ..... ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

D ...etwas, was Ihnen ge-
hörte, ohne Ihre Erlaub-
nis verkauft hat? .......... ...... � ...... ...... ...... ...... ...... ...... ...

E Haben Sie eine oder mehrere der Fragen A bis D mit "ja" beantwortet? � Bitte weiter mit Frage 32

Haben Sie alle Fragen mit "nein" beantwortet? � Bitte weiter mit Frage 44, Seite 33

32. Hat das in der Zeit von Anfang des Jahres 2000 bis heute einmal jemand getan, mit dem Sie in einem
Haushalt zusammenlebten, als das passierte?

ja ........................... 1

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 44

33. Wann hat das zum letzten Mal jemand getan, mit dem Sie zusammenleben bzw. zusammenlebten? In
welchem Jahr war das?

im Jahr 2000 ............................ 1

im Jahr 2001 ............................ 2

im Jahr 2002 ............................ 3

im Jahr 2003 ............................ 4

im Jahr 2004 ............................ 5

in diesem Jahr (2005) .............. 6
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34. Wer hat das beim letzten Mal getan?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

mein Ehepartner / meine Ehepartnerin ........................................................................................

mein nichtehelicher Partner / meine nichteheliche Partnerin ......................................................

mein früherer Partner / meine frühere Partnerin
(mit dem/der ich damals noch in einem Haushalt lebte) .............................................................

mein Kind (gemeint sind auch Adoptiv-, Stief- oder Pflegekinder) ...............................................

mein Schwiegersohn ...................................................................................................................

meine Schwiegertochter ..............................................................................................................

mein Vater ....................................................................................................................................

mein Stiefvater .............................................................................................................................

meine Mutter ................................................................................................................................

meine Stiefmutter ........................................................................................................................

mein Bruder/Stiefbruder ...............................................................................................................

meine Schwester/Stiefschwester ................................................................................................

andere in meinem Haushalt lebende Familienangehörige ...........................................................

in meinem Haushalt lebendes Pflegepersonal ............................................................................

Hausangestellte ...........................................................................................................................

sonstige in meinem Haushalt lebende Personen, .......................................................................

� und zwar:

35. Wie hoch war der Schaden ungefähr, der Ihnen bei dem letzten Vorfall entstanden ist?

Es ist mir ein Schaden von ca.   ___I___I___I___I___I___    Euro entstanden

Den Schaden kann ich nicht in einem Geldbetrag ausdrücken ................................... 999995

Das weiß ich nicht ...................................................................................................... 999998

35a. Haben Sie bei diesem letzten Vorfall etwas verloren, was für Sie ganz persönlich wertvoll oder wichtig
war?

ja ........................... 1

nein ....................... 2
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36. Neben den unmittelbaren materiellen Schäden können auch längerfristige Folgen eines solchen Ereig-
nisses auftreten, unter denen man leidet. Kreuzen Sie bitte an, welche Folgen der letzte derartige
Vorfall für Sie hatte.

ja, so war es
ja, so längere Zeit,

ist es bis aber heute
heute nicht mehr nein

1 2 3

Ich habe mich deswegen in meiner Familie,
bzw. dem Haushalt, in dem ich lebe,
nicht mehr sicher gefühlt ................................................ ........................ ........................

Ich habe aufgrund dieses Vorfalls
unter Ängsten gelitten. .................................................... ........................ ........................

Ich bin deswegen sehr misstrauisch geworden. ............ ........................ ........................

Ich bin dadurch finanziell ruiniert worden. ....................... ........................ ........................

Ich habe mich deswegen in meiner
Lebensführung sehr einschränken müssen. .................. ........................ ........................

Mein Verhältnis zu der Person, die das gemacht
hat, hat sich verschlechtert. ............................................ ........................ ........................

Ich habe darunter gelitten, dass ich trotz
dieses Vorfalls nicht ausziehen konnte. .......................... ........................ ........................

Der Vorfall hatte für mich sonstige
längerfristige Folgen, ....................................................... ........................ ........................

� und zwar:

ja

Der Vorfall hatte für mich keine
längerfristigen Folgen. .....................................................

37. Lebt die Person, die das gemacht hat, heute mit Ihnen in einem Haushalt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Ja, die Person hat nach dem Ereignis immer mit mir im Haushalt gelebt. ..................................

Ja, die Person lebt jetzt wieder mit mir in einem Haushalt zusammen. .......................................
Zwischenzeitlich war das...

� wegen dieses Ereignisses nicht der Fall .........................................................

aus anderen Gründen nicht der Fall .................................................................

Nein, die Person lebt nicht mehr mit mir in einem Haushalt zusammen, und zwar... ..................

� wegen dieses Ereignisses nicht mehr .............................................................

aus anderen Gründen nicht mehr ....................................................................

1



3354 - 29 -

38. Mit wem haben Sie bislang über dieses letzte Ereignis gesprochen?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

mit der Person, die das gemacht hat...........................................................................................

mit meinem Partner/meiner Partnerin .........................................................................................

mit Familienangehörigen ..............................................................................................................

mit meiner besten Freundin .........................................................................................................

mit meinem besten Freund ..........................................................................................................

mit anderen Freunden, Bekannten ...............................................................................................

mit (anderen) Kollegen/Kolleginnen .............................................................................................

mit einem/einer Pastor(in)/Pfarrer(in) ..........................................................................................

mit einer Beratungseinrichtung für Opfer häuslicher Gewalt
und zum Gewaltschutzgesetz .....................................................................................................

mit einem/r Mitarbeiter/in eines Frauenhauses, einem Frauennotruf
oder einer ähnlichen Einrichtung ..................................................................................................

mit dem Weißen Ring oder einer anderen Opferschutzeinrichtung ............................................

mit einer anderen Beratungsstelle ...............................................................................................

mit einem Arzt/einer Ärztin ...........................................................................................................

mit einem Psychotherapeuten/einer Psychotherapeutin .............................................................

mit einem Anwalt/einer Anwältin ..................................................................................................

mit jemand anderem, ...................................................................................................................

� und zwar:

mit niemandem ............................................................................................................................

39. Haben Polizei oder Staatsanwaltschaft etwas von dem Ereignis erfahren?

ja .................................... 1 � Bitte weiter mit Frage 39a

nein ................................ 2 � Bitte weiter mit Frage 41

das weiß ich nicht .......... 8 � Bitte weiter mit Frage 41

39a. Durch wen haben Polizei oder Staatsanwaltschaft zuerst davon erfahren?

zuerst durch mich ............................................... 1 � Bitte weiter mit Frage 40

zuerst durch ein anderes Haushaltsmitglied ...... 2 � Bitte weiter mit Frage 39b

zuerst durch eine andere Person, ...................... 3 � Bitte weiter mit Frage 39b

� und zwar:
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39b. Wenn Polizei oder Staatsanwaltschaft nicht zuerst durch Sie von dem Ereignis erfahren haben:
Haben Sie Polizei oder Staatsanwaltschaft später etwas von diesem Vorfall mitgeteilt?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 40

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 41

40. Warum haben Sie der Polizei oder Staatsanwaltschaft etwas von diesem Vorfall mitgeteilt?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

damit die Polizei mich schützt .....................................................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, für einige Zeit aus der Wohnung entfernt wird .............

damit die Polizei mein Kind/meine Kinder schützt .......................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, sich von mir fernhalten muss.......................................

damit die Person, die das gemacht hat, mich nicht mehr belästigen darf ...................................

damit die Person, die das gemacht hat,
aus der gemeinsamen Wohnung ausziehen muss.....................................................................

weil ich wütend auf die Person war, die das gemacht hat ...........................................................

damit die Person, die das gemacht hat, bestraft wird .................................................................

damit die Person, die das gemacht hat, so etwas nicht noch einmal macht ..............................

weil ich mir keinen anderen Rat wusste ......................................................................................

weil das schon so oft passiert ist .................................................................................................

eigentlich wollte ich gar nicht, aber andere haben mich dazu gebracht ......................................

aus einem anderen Grund, ..........................................................................................................

� und zwar:

   Bitte weiter mit Frage 42, Seite 32
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41. Warum haben Sie der Polizei oder Staatsanwaltschaft keine Mitteilung gemacht?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

weil die Sache nicht so schlimm war ..........................................................................................

weil es sich um eine private Angelegenheit handelte ...................................................................

weil ich nicht wollte, dass die Person, die das gemacht hat, bestraft wird ..................................

weil ich die Sache privat mit der Person geregelt habe, die das gemacht hat ............................

weil die Person sich entschuldigt hat und versprochen hat,
dass das nicht wieder vorkommt .................................................................................................

weil ich nicht wollte, dass der Familienzusammenhalt leidet ......................................................

weil die Polizei doch nichts bewirken kann ..................................................................................

weil mir die Sache peinlich war ....................................................................................................

weil ich daran gehindert wurde ....................................................................................................

weil ich Angst hatte, dass die Person dann erst recht gewalttätig wird .......................................

weil ich Angst davor hatte, in einem Verfahren als Zeuge / Zeugin aussagen zu müssen ..........

weil ich Angst um meinen Lebensstandard hatte ........................................................................

weil ich Angst hatte, dass ich dann in ein Heim komme ..............................................................

weil ich Angst davor hatte, alleine zu sein ...................................................................................

weil ich die Person, die das gemacht hat, brauchte ....................................................................

weil ich Angst hatte, dass danach das Zusammenleben nur noch schwieriger wird ..................

weil die Person, die das gemacht hat, mich brauchte .................................................................

weil ich mit der Polizei nichts zu tun haben wollte .......................................................................

weil es zuviel Zeit kostet, zur Polizei zu gehen ............................................................................

weil die Polizei das sowieso schon wusste .................................................................................

aus einem anderen Grund, ..........................................................................................................

� und zwar:
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42. Was ist seit dem letzten Vorfall geschehen?

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

1

Die Person, die das getan hat, hat sich entschuldigt. ..................................................................

Die Person, die das getan hat, hat den Schaden wiedergutgemacht. .........................................

Die Person, die das getan hat, hat alleine an einer Beratung/Therapie teilgenommen. ..............

Ich habe gemeinsam mit der Person, die das getan hat,
an einer Beratung/Therapie teilgenommen. .................................................................................

Ich habe alleine an einer Beratung/Therapie teilgenommen. .......................................................

Die Polizei hat der Person für mehrere Tage verboten,
in die Wohnung zurück zu kommen. ...........................................................................................

Ich habe einen Antrag nach dem Gewaltschutzgesetz gestellt. ..................................................

Das Gericht hat mir die Wohnung zugewiesen. ..........................................................................

Die Person ist vom Gericht angewiesen worden,
dass sie sich von mir fernhält und mich in Ruhe lässt. ...............................................................

Die Person, die das getan hat, ist aus der Wohnung ausgezogen. ............................................

Ich selbst bin aus der Wohnung ausgezogen. ............................................................................

Die Person, die das getan hat, ist vom Gericht bestraft worden. ................................................

Sonstiges, ....................................................................................................................................

� und zwar:

Nichts von alledem ist seitdem eingetreten .................................................................................
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43. Wenn Sie ganz nach Ihrem Willen und Ihrer Meinung entscheiden könnten:
Was wäre Ihnen nach dem letzten Vorfall am wichtigsten gewesen?

�
Kreuzen Sie bitte die drei Möglichkeiten an, die Ihnen persönlich am wichtigsten
gewesen wären.

Mir wäre damals am wichtigsten gewesen,...
1

dass die Person, die das getan hat, sich entschuldigt ................................................................

dass die Person, die das getan hat, den Schaden wiedergutmacht ...........................................

dass die Person, die das getan hat, an einer Beratung/Therapie teilnimmt ................................

dass ich gemeinsam mit der Person, die das getan hat,
an einer Beratung/Therapie teilnehme .........................................................................................

dass ich alleine an einer Beratung/Therapie teilnehme ...............................................................

dass die Polizei der Person für mehrere Tage verbietet,
in die Wohnung zurück zu kommen ............................................................................................

dass ich Hilfe bei der Stellung eines Antrages nach dem
Gewaltschutzgesetz bekomme ...................................................................................................

dass das Gericht mir die Wohnung zuweist und die Person,
die das getan hat, ausziehen muss .............................................................................................

dass die Person vom Gericht angewiesen wird, sich von mir fernzuhalten
und mich in Ruhe zu lassen ........................................................................................................

dass die Person, die das getan hat, aus der Wohnung auszieht ................................................

dass ich selbst aus der Wohnung ausziehe ...............................................................................

dass die Person, die das getan hat, vom Gericht bestraft wird ...................................................

etwas Anderes, ............................................................................................................................

� und zwar:

Ich wollte, dass gar nichts geschieht ...........................................................................................

44. Es kommt vor, dass Menschen in ihrem Alltag Hilfe, Unterstützung und Pflege durch andere erhalten,

z.B. indem andere Personen sie begleiten (etwa bei Einkäufen, Arztbesuchen) oder sie bei Tätigkeiten

unterstützen (wie z.B. im Haushalt oder bei der Körperpflege). Außerdem kann es sein, dass Menschen

regelmäßig und auf längere Zeit Hilfe bei medizinischen Verrichtungen bekommen, wie z.B. bei der

Einnahme von Medikamenten oder beim Wechseln von Verbänden. Denken Sie jetzt bitte an die Zeit

seit Anfang des Jahres 2000. Haben Sie in dieser Zeit derartige Hilfe, Pflege oder andere Unterstützung

erhalten?

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 44a

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 46
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44a. Es kommt vor, dass Menschen von Haushaltsmitgliedern, Familienangehörigen oder anderen Personen,
die für Ihre Betreuung, Pflege oder Unterstützung zuständig sind, schlecht behandelt werden.

Im Folgenden finden Sie eine Reihe solcher Ereignisse beschrieben. Bitte geben Sie an, ob sich in den
letzten fünf Jahren, also seit Anfang des Jahres 2000, Haushaltsmitglieder, Familienangehörige oder
gegebenenfalls andere Personen, die für Ihre Betreuung, Pflege oder Unterstützung zuständig sind oder
zuständig waren, Ihnen gegenüber so verhalten haben.

�
Bitte kreuzen Sie alles auf Sie Zutreffende an!

ist
Haushaltsmitglieder, Familien- im Jahr ist in den ist in der ist
mitglieder oder für meine Be- 2005 Jahren 2000- Zeit vor noch nie
treuung, Pflege und Unterstützung vorge- 2004 vorge- 2000 vorge- vorge-
zuständige Personen haben... kommen kommen kommen kommen

1 1 1 1

... mich in einem Zimmer oder einer
    Wohnung eingeschlossen ................................. ................. .................. ..................

... mir mit der Unterbringung in
    einem Heim gedroht ........................................... ................. .................. ..................

... mich gezwungen, Medikamente
    zur Ruhigstellung zu nehmen ............................ ................. .................. ..................

... mir wichtige Medikamente vorenthalten ............. ................. .................. ..................

... mich festgebunden
    (z.B. am Stuhl oder im Bett) .............................. ................. .................. ..................

... mich nicht aus dem Bett geholt,
    obwohl ich darum gebeten hatte ........................ ................. .................. ..................

...mir eine regelmäßige Mahlzeit
   (Frühstück, Mittag- oder Abendessen)
   verweigert ........................................................... ................. .................. ..................

...mir nicht genug zu trinken gegeben,
   obwohl ich darum gebeten hatte ......................... ................. .................. ..................

...mich zum Essen gezwungen ............................. ................. .................. ..................

...absichtlich die Diät missachtet,
   die der Arzt mir verordnet hatte .......................... ................. .................. ..................

...mir wichtige Hilfsmittel wie Stock,
   Rollstuhl oder Prothese vorenthalten .................. ................. .................. ..................

...mich gezwungen, Sachen zu ver-
   schenken oder Eigentum gegen
   meinen Willen zu übertragen .............................. ................. .................. ..................

...meine Kontaktmöglichkeiten zu
   anderen Personen absichtlich
   eingeschränkt ..................................................... ................. .................. ..................

...eine wichtige Entscheidung, die mich
   betraf, über meinen Kopf hinweg getroffen ......... ................. .................. ..................

...mich in einer Situation alleine zu
   Hause gelassen, in der jemand
   hätte bei mir sein sollen ...................................... ................. .................. ..................

...nicht dafür gesorgt, dass ich
   ärztliche Hilfe bekam, obwohl
   das erforderlich gewesen wäre........................... ................. .................. ..................
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ist
Haushaltsmitglieder, Familien- im Jahr ist in den ist in der ist
mitglieder oder für meine Be- 2005 Jahren 2000- Zeit vor noch nie
treuung, Pflege und Unterstützung vorge- 2004 vorge- 2000 vorge- vorge-
zuständige Personen haben... kommen kommen kommen kommen

1 1 1 1

...mir Hilfe bei der Körperpflege verweigert,
   obwohl ich alleine nicht zurechtkam ................... ................. .................. ..................

...mich zu Körperpflege gezwungen,
   die ich nicht wollte ............................................... ................. .................. ..................

... absichtlich meine Privatsphäre missachtet ....... ................. .................. ..................

... mich nicht rechtzeitig im Bett umgelagert,
    obwohl ich darum gebeten hatte ........................ ................. .................. ..................

45. Jetzt möchten wir Sie bitten, nur noch an das Jahr 2004 zu denken. Wie oft haben sich Haushalts-
mitglieder, Familienmitglieder oder gegebenenfalls Personen, die für Ihre Betreuung, Pflege oder
Unterstützung zuständig sind, in dieser Zeit Ihnen gegenüber so verhalten?

im Jahr 2004

Familien- oder Haushalts- mehr
mitglieder haben bei Streit kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- als
oder Auseinandersetzungen... mal mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

mich in einem Zimmer oder einer
Wohnung eingeschlossen ................................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir mit der Unterbringung in
einem Heim gedroht .......................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich gezwungen, Medikamente
zur Ruhigstellung zu nehmen ........................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir wichtige Medikamente
vorenthalten....................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich festgebunden
(z.B. am Stuhl oder im Bett) ............................. ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich nicht aus dem Bett geholt,
obwohl ich darum gebeten hatte ....................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir eine regelmäßige Mahlzeit
(Frühstück, Mittag- oder Abend-
essen) verweigert ............................................. ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir nicht genug zu trinken gegeben,
obwohl ich darum gebeten hatte ....................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich zum Essen gezwungen ........................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

absichtlich die Diät missachtet,
die der Arzt mir verordnet hatte ......................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir wichtige Hilfsmittel wie Stock,
Rollstuhl oder Prothese vorenthalten ................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich gezwungen, Sachen zu ver-
schenken oder Eigentum gegen
meinen Willen zu übertragen ............................ ........ ........ ........ ........ ........ ........
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im Jahr 2004

Familien- oder Haushalts- mehr
mitglieder haben bei Streit kein ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- als
oder Auseinandersetzungen... mal mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

meine Kontaktmöglichkeiten zu
anderen Personen absichtlich
eingeschränkt ................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

eine wichtige Entscheidung, die
mich betraf, über meinen Kopf
hinweg getroffen ............................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich in einer Situation alleine zu
Hause gelassen, in der jemand
hätte bei mir sein sollen .................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

nicht dafür gesorgt, dass ich
ärztliche Hilfe bekam, obwohl
das erforderlich gewesen wäre......................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

mir Hilfe bei der Körperpflege
verweigert, obwohl ich alleine
nicht zurechtkam .............................................. ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich zu Körperpflege ge-
zwungen, die ich nicht wollte ............................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

absichtlich meine Privatsphäre
missachtet ........................................................ ........ ........ ........ ........ ........ ........

mich nicht rechtzeitig im Bett
umgelagert, obwohl ich darum
gebeten hatte .................................................... ........ ........ ........ ........ ........ ........

46. Die nächsten Fragen betreffen Ihre eigene Kindheit und Jugend, d.h. die Zeit, bevor Sie 16 Jahre alt
waren. Denken Sie jetzt bitte einmal nur an diese Zeit. Zunächst geht es darum, wie Ihre Eltern
miteinander umgegangen sind und wie es in Ihrer Familie im Allgemeinen zuging.
Bitte geben Sie an, wie oft Sie folgende Verhaltensweisen bei Ihren Eltern beobachtet haben. Für den
Fall, dass Sie Ihre Jugend nicht bei Ihren Eltern verbracht haben, sind hier unter Eltern die Personen zu
verstehen, bei denen Sie aufgewachsen sind.

�
Bitte in jeder Zeile die zutreffende Antwort ankreuzen!

Wie oft haben Sie diese Verhaltensweisen
bei Ihren Eltern in Ihrer Kindheit/ manch- sehr
Jugend beobachtet? nie selten mal häufig häufig

1 2 3 4 5

Meine Eltern haben sich in meiner
Gegenwart angeschrieen. .................................................... .......... .......... .......... ..........

Ich habe miterlebt, wie meine Eltern
sich laut gestritten haben. .................................................... .......... .......... .......... ..........

Wenn es Ärger gab, dann haben meine
Eltern sich ruhig miteinander ausgesprochen. .................... .......... .......... .......... ..........

Ich habe gesehen, wie ein Elternteil den
anderen mit der Hand geschlagen hat. ................................ .......... .......... .......... ..........
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Wie oft haben Sie diese Verhaltensweisen
bei Ihren Eltern in Ihrer Kindheit/ manch- sehr
Jugend beobachtet? nie selten mal häufig häufig

1 2 3 4 5

Ich habe mitbekommen, wie ein Elternteil den
anderen absichtlich verbrannt oder verbrüht hat .................. .......... .......... .......... ..........

Ich habe mit angehört, dass ein Elternteil
den anderen beleidigt oder erniedrigend beschimpft hat. .... .......... .......... .......... ..........

In unserer Familie ging es harmonisch und friedlich zu. ..... .......... .......... .......... ..........

Ich habe gehört oder gesehen, wie ein
Elternteil den anderen mit einem Gegenstand
oder einer Waffe verletzt hat. ............................................... .......... .......... .......... ..........

Wenn meine Eltern sich nicht einig waren, haben
einer oder beide mit Gegenständen geschmissen,
etwas kaputt gemacht oder gegen etwas getreten. ............. .......... .......... .......... ..........

Meine Eltern sind liebevoll miteinander umgegangen. ......... .......... .......... .......... ..........

Ich habe mitbekommen, wie ein Elternteil den
anderen heftig herumgestoßen oder geschüttelt hat. .......... .......... .......... .......... ..........

Ich habe mitbekommen, wie ein Elternteil den
anderen so verletzt hat, dass eine Behandlung
durch den Arzt erforderlich war. ........................................... .......... .......... .......... ..........

In unserer Familie wurde sich schon
über Kleinigkeiten aufgeregt. ................................................ .......... .......... .......... ..........

Ich habe mitbekommen, dass ein Elternteil
den anderen mit dem Fuß getreten oder
mit der Faust geschlagen hat. ............................................. .......... .......... .......... ..........

47. Eltern erziehen ihre Kinder in sehr unterschiedlicher Art und Weise. Im Folgenden sind einige Verhaltens-
weisen von Eltern beschrieben. Denken Sie nun noch einmal an Ihre Kindheit und Jugend, d.h. die Zeit,
bevor Sie 16 Jahre alt waren. Bitte geben Sie an, wie oft Ihre Eltern oder die Personen, von denen Sie
hauptsächlich erzogen wurden, sich Ihnen gegenüber so verhalten haben.

�
Bitte kreuzen Sie in jeder Zeile die jeweils zutreffende Antwort an!

manch- sehr
Meine Eltern/Erziehungspersonen haben... nie selten mal häufig häufig

1 2 3 4 5

...mich gelobt, wenn ich etwas
   besonders gut gemacht hatte. .......................................... .......... .......... .......... ..........

...mich in den Arm genommen und mit mir geschmust. ..... .......... .......... .......... ..........

...mir ruhig erklärt, wenn ich etwas falsch gemacht hatte. .. .......... .......... .......... ..........

...mir etwas geschenkt, wenn ich etwas
   besonders gut gemacht hatte. .......................................... .......... .......... .......... ..........
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manch- sehr
Meine Eltern/Erziehungspersonen haben... nie selten mal häufig häufig

1 2 3 4 5

...mir als Strafe das Taschengeld gekürzt. .......................... .......... .......... .......... ..........

...mich beleidigt oder beschimpft. ........................................ .......... .......... .......... ..........

...etwas zerstört, was mir gehörte. ...................................... .......... .......... .......... ..........

...mich angeschrieen. .......................................................... .......... .......... .......... ..........

...etwas getan, um mich zu ärgern ...................................... .......... .......... .......... ..........

...mit mir geschmollt oder sich geweigert,
   mit mir zu reden. ............................................................... .......... .......... .......... ..........

...meinetwegen wutschnaubend den Raum,
   das Haus oder das Grundstück verlassen. ...................... .......... .......... .......... ..........

...mir mit Schlägen gedroht oder damit,
   etwas nach mir zu werfen................................................. .......... .......... .......... ..........

...meinetwegen Dinge durch die Gegend geschmissen,
   zertrümmert, auf etwas eingeschlagen oder getreten. ..... .......... .......... .......... ..........

...etwas nach mir geworfen, das mich verletzen konnte. .... .......... .......... .......... ..........

...mich hart angepackt ......................................................... .......... .......... .......... ..........

...mich geschubst oder gestoßen. ....................................... .......... .......... .......... ..........

...mich geohrfeigt. ................................................................ .......... .......... .......... ..........

...mich mit der Faust oder mit einem Gegenstand
   geschlagen, der mich verletzen konnte. ........................... .......... .......... .......... ..........

...mich verprügelt. ................................................................ .......... .......... .......... ..........

...mich getreten. ................................................................... .......... .......... .......... ..........

...mich gegen eine Wand geschleudert. .............................. .......... .......... .......... ..........

...mir den Arm verdreht oder mich
   an den Haaren gezogen. ................................................... .......... .......... .......... ..........

...mich gewürgt. ................................................................... .......... .......... .......... ..........

...mich absichtlich verbrannt oder verbrüht. ......................... .......... .......... .......... ..........

...sexuelle Handlungen an mir vorgenommen
   oder von mir verlangt. ....................................................... .......... .......... .......... ..........

...mich mit einer Waffe, z.B. einem Messer
   oder einer Schusswaffe bedroht. ...................................... .......... .......... .......... ..........

...ein Messer oder eine Schusswaffe
   gegen mich eingesetzt. ..................................................... .......... .......... .......... ..........
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48. Erziehen Sie in Ihrer Familie oder in Ihrem Haushalt Kinder von denen mindestens eines jünger als 18
Jahre ist? Gemeint sind sowohl leibliche Kinder als auch Stiefkinder, Adoptivkinder oder Pflegekinder.

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 49

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Frage 48a

48a. Haben Sie früher in Ihrer Familie oder in Ihrem Haushalt Kinder unter 18 Jahren erzogen? Gemeint sind
wieder sowohl leibliche Kinder als auch Stiefkinder, Adoptivkinder oder Pflegekinder.

ja ........................... 1 � Bitte weiter mit Frage 49

nein ....................... 2 � Bitte weiter mit Nummer 51

49. Kinder können viel Freude bereiten. Aber sie können ihren Eltern manchmal auch ganz schön auf die
Nerven gehen. Das gilt für kleine Kinder genauso wie für größere. Im Folgenden sind verschiedene
mögliche Verhaltensweisen von Eltern und Erziehungspersonen gegenüber Kindern aufgeführt. Geben
Sie bitte an, ob Sie irgendwann einmal so gehandelt haben, wenn es Streit mit Ihrem Kind gab oder Sie
durch eines Ihrer Kinder verärgert, provoziert oder herausgefordert wurden.

�
Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an!

Ich habe, wenn es Ärger oder Streit mit meinem Kind gab... 1

... die Sache mit dem Kind ruhig besprochen ..............................................................................

... dem Kind erklärt, warum sein Verhalten falsch war .................................................................

... dem Kind eine Auszeit verordnet .............................................................................................

... Hausarrest verhängt oder dem Kind Privilegien entzogen.......................................................

... versucht, den Standpunkt des Kindes zu verstehen ...............................................................

... es meinem Partner / meiner Partnerin überlassen, darauf zu reagieren ................................

... dem Kind gesagt, dass mich das stört ....................................................................................

... jemanden mit einbezogen, der bei der Regelung der Angelegenheit helfen sollte ..................

... dem Kind mit Bestrafung durch meinen Partner / meine Partnerin gedroht ............................

... geschmollt und mich geweigert, über die Sache zu sprechen ................................................

... das Kind beschimpft oder beleidigt ..........................................................................................

... das Kind "dumm", "faul" oder etwas Ähnliches genannt ..........................................................

... wutschnaubend den Raum, das Haus oder das Grundstück verlassen .................................

... das Kind angeschrieen ............................................................................................................

. .. dem Kind gedroht, dass es in ein Heim / Internat kommt .........................................................

... dem Kind gedroht, es zuhause rauszuschmeißen ..................................................................

... dem Kind mit Schlägen gedroht ohne wirklich zu schlagen ....................................................

... Dinge durch die Gegend geschmissen, zertrümmert,
    auf etwas eingeschlagen oder getreten ...................................................................................

... mit einem Gegenstand  nach dem Kind geworfen...................................................................

... das Kind geschüttelt ................................................................................................................

... das Kind hart angepackt oder gestoßen ..................................................................................

... das Kind geohrfeigt. .................................................................................................................
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... das Kind zu Boden geworfen oder niedergeschlagen .............................................................

... das Kind mit einem Gürtel oder einem harten Gegenstand
    (z.B. Stock, Haarbürste) geschlagen.......................................................................................

... dem Kind mit der bloßen Hand auf den Po geschlagen...........................................................

... das Kind mit der Faust geschlagen oder getreten ...................................................................

... das Kind ins Gesicht, auf den Kopf oder auf die Ohren geschlagen .......................................

... das Kind auf Hand, Arm oder Bein geschlagen .......................................................................

... das Kind wieder und wieder so fest geschlagen, wie ich konnte.............................................

... das Kind gewürgt .....................................................................................................................

... das Kind absichtlich verbrannt oder verbrüht...........................................................................

... das Kind mit einer Waffe, z.B. einem Messer oder einer Schusswaffe bedroht .....................

... eine Waffe, z.B. ein Messer oder eine Schusswaffe gegen das Kind eingesetzt ...................

50. Haben Sie auch während des gesamten Jahres 2004 in Ihrer Familie oder in Ihrem Haushalt Kinder/
Jugendliche unter 18 Jahren erzogen? (Ferienaufenthalte und ähnliche vorübergehende Abwesenheiten
gelten nicht als Unterbrechung)

ja ........................... 1 � Weiter mit Frage 50a

nein ....................... 2 � Weiter mit Nummer 51

50a. Dann möchten wir Sie nun bitten, an das zurückliegende Jahr, also das Jahr 2004 zu denken. Wie oft
haben Sie sich im Jahr 2004 so verhalten, wenn es einen Streit mit Ihrem Kind gab oder Sie durch eines
Ihrer Kinder besonders stark verärgert, provoziert oder herausgefordert waren?

 im Jahr
Ich habe, wenn es Streit oder 2004 ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- mehr als
Ärger mit meinem Kind gab... nicht mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

... die Sache mit dem Kind ruhig
    besprochen ........................................ ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind erklärt, warum sein
    Verhalten falsch war ........................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind eine Auszeit verordnet ....... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... Hausarrest verhängt oder
    dem Kind Privilegien entzogen........... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... versucht, den Standpunkt des
    Kindes zu verstehen .......................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... es meinem Partner / meiner
    Partnerin überlassen, darauf
    zu reagieren ....................................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind gesagt,
    dass mich das stört ........................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... jemanden mit einbezogen, der bei
    der Regelung der Angelegenheit
    helfen sollte ........................................ ......... ......... .......... .......... .......... ..........

1
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 im Jahr
Ich habe, wenn es Streit oder 2004 ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- mehr als
Ärger mit meinem Kind gab... nicht mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

... dem Kind mit Bestrafung durch
    meinen Partner /
    meine Partnerin gedroht .................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... geschmollt und mich geweigert,
    über die Sache zu sprechen .............. ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind beschimpft oder beleidigt .... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind "dumm", "faul" oder
    etwas Ähnliches genannt ................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... wutschnaubend den Raum,
    das Haus oder das Grundstück
    verlassen ........................................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind angeschrieen ...................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind gedroht, dass es in ein
    Heim / Internat kommt ........................ ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind gedroht, es zuhause
    rauszuschmeißen .............................. ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind mit Schlägen gedroht
    ohne wirklich zu schlagen .................. ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... Dinge durch die Gegend ge-
    schmissen, zertrümmert, auf etwas
    eingeschlagen oder getreten.............. ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... mit einem Gegenstand
    nach dem Kind geworfen ................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind geschüttelt .......................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind hart angepackt
    oder gestoßen .................................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind geohrfeigt ............................ ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind zu Boden geworfen
    oder niedergeschlagen ...................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind mit einem Gürtel oder
    einem harten Gegenstand  (z.B.
    Stock, Haarbürste) geschlagen ......... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... dem Kind mit der bloßen Hand
    auf den Po geschlagen ...................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind mit der Faust
    geschlagen oder getreten .................. ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind ins Gesicht, auf den Kopf
    oder auf die Ohren geschlagen .......... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind auf Hand, Arm oder Bein
    geschlagen ........................................ ......... ......... .......... .......... .......... ..........
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im Jahr
Ich habe, wenn es Streit oder 2004 ein- zwei- 3-5- 6-10- 11-20- mehr als
Ärger mit meinem Kind gab... nicht mal mal mal mal mal 20-mal

1 2 3 4 5 6 7

... das Kind wieder und wieder so
    fest geschlagen, wie ich konnte ......... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind gewürgt ............................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind absichtlich verbrannt
    oder verbrüht ...................................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... das Kind mit einer Waffe, z.B.
    einem Messer oder einer
    Schusswaffe bedroht ......................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

... eine Waffe, z.B. ein Messer oder
    eine Schusswaffe gegen
    das Kind eingesetzt ........................... ......... ......... .......... .......... .......... ..........

51. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit an der Studie!
Bitte stecken Sie den Fragebogen jetzt in den beigelegten Umschlag.

Kleben Sie den Umschlag zu und
geben Sie diesen der Interviewerin/dem Interviewer zurück.


